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Das Ausland über die Kanzlerrede

Die letzte Kanzlerrede im Reichstag hat in der aus
ländiſchen Preſſe ein vielſtimmiges Echo gefunden

Jn den Londoner Blättern wird die Rede an erſter
Stelle wiedergegeben und von einigen ausführlich be
ſprochen Die liberale Preſſe iſt offenbar ſtark ent
t ä uſcht Der Daily Chronicle tröſtet ſich indeſſen mit
der Hoffnung daß wenn der deutſche Kanzler auch die
Jdee der allgemeinen Abrüſtung ars gegen
wärtig gänzlich unpraktiſch abgelehnt habe
worin ihm das Blatt übrigens vollkommen zuſtimmt es
doch wohl möglich ſei daß England und Deutſchland in
freundliche Unterhandlungen über eine Mäßi
gung der gegenſeitigen Rüſtungen treten könnten Die
Daily News verteidigen den geplanten anglo amerifani

ſchen Schiedsgerichtsvertrag gegen den Verdacht eines ver

kappten Bündniſſes deſſen Spitze ſich gegen andere
Nationen richten könne Recht erfriſchend iſt was die Mor
ning Poſt aller Weltfriedensduſelei und allem
Phraſengeklingel abhold über die Rede zu ſagen hat

Mit Mannesworten und geſunder Ver
nunft hat Dr v Bethmann Hollweg die vagen Allgemein
heiten durchſchlagen unter denen ſich ein Mangel an rich
tigem Denkvermögen birgt und den Kern des Problems ge
troffen Ein univerſelles Schiedsgericht iſt ebenſo unmög
lich wie allgemeine Abrüſtung ſolange nicht eine wider
ſpenſtige Nation gezwungen werden kann ſich dem Urteil
eines höchſten Gerichts zu fügen Es gebe keine wirkungs
volle Gerichtsbarkeit ohne die Macht ein Urteil durchzu
ſetzen Es gebe Fragen die jede Nation für ſich ſelbſt ent
ſcheiden müſſe Das habe ſelbſt Präſident Taft an
erkannt indem er z V jene nebelhafte Theorie dieMonroe Doktrin von ſeinem unbeſchränkten Schiedegerichtye

vertrag ausgenommen zu ſehen wünſchte Wie der Kanzler
ſehr richtig betont habe ſind es heute nicht mehr die Regie
rungen welche die Kriege herbeiführen ſondern Raſſe
gefühl und Volksſtimmungen ſind maßgebend Jn ſeinen
ſchönen edlen Worten in der Albert Hall gelegentlich des
Bibeljubiläums habe Premierminiſter Asquith das wahre
nationale Gefühl gänzlich ignoriert Er habe Cromwell
einen der ernſteſten Schüler der Bibel genannt und ganz
vergeſſen daß gerade Cromwell ſeine höchſten
Jdeale mit Blut und Eiſen verfochten hat Die
ſtreitbare Natur der Nation möge ich durch die Bibel ver
edelt haben geſchwächt aber ſei ſie nicht Die Welt zum
ewigen Frieden zu bekehren ſei die Aufgabe des Mo
raliſten nicht aber des Staatsmannes

Auch in Paris hat die Rede des Reichskanzlers über
die Rüſtungseinſchränkungen die von den meiſten Blättern
in großer Ausführlichkeit wiedergegeben wird tiefen Ein
druck gemacht durch die Offenheit womit Bethmann
Hollweg den deutſchen Standpunkt präziſierte Sie erſcheint

wie Figaro ſagt als die klarſte und ſchärfſte Ab
ſage die den Utopien der Abrüſtung und des
Weltſchiedsgerichts erteilt werden kann
Deutſchland betrachtet den ewigen Frieden als Traum es
will nicht auf den Krieg verzichten und bis zum Ende ſeine
Rolle als ſtarkes Volk durchführen Eine kalte ruhige
Entſchloſſenheit ein angeſpannter Wille ohne Enthuſiasmus
eine deutſche Einſicht in das vorgefaßte Ziel das ohne
Herausforderung aber auch ohne Schwanken verfolgt
wird ſpricht aus den Worten des Kanzlers deſſen Weſen
noch düſterer noch nachdenklicher erſcheint als ſeine Sprache
Die Menſchlichkeit exiſtiert kaum für ihn er denkt einzig an
Deutſchlands Größe und ſtrebt ihr nach als gewiſſenhafter
Mann Paris Journal bemerkt Aus den Erklärungen
des Kanzlers gehe unzweideutig hervor daß Deutſchland
nicht geneigt ſei auf Abrüſtungsgedanken einzugehen Der
Kanzler der wirkliche Fortſchritte als Redner zeigt hat ſeyr
geſchickt die Argumente des Non possumus zur Ueberzeugung
ſeiner Hörer zu verwenden verſtanden Echo de Paris

bezeichnet die Kanzlerrede als nützlich um gewiſſe un ver
beſſerliche Schwärmer in Frankreich und England
von ihren Jlluſionen zu heilen falls dies überhaupt möglich
wäre

Der Etat des Reichskanzlers

im Reichstag
160 Sitzung vom Freitag 31 März

Am Tiſche des Bundesrats v Kiderlen Wächter Wermuth
Kraetke Lisko Wahnſchaffe

Präſident Graf SchwerinLöwitz eröffnet die Sitzung um
12 Ahr 15 Min

Der Etat des Reichskanzlers
Zweiter Tag

x Abg Dr Frank Soz Die Rede des Reichskanzlers wird
nach 50 Jahren als Kurioſität anerkannt werden Man
muß immer mißtrauiſch ſein wenn die Regierung ſich auf eine
angebliche Volksſtimmung beruft Die Völker wollen den Frie
den ie Einwände des Kanzlers waren ganz ſubalterner Art
Schöpferiſche Kraft ſucht man bei ihm vergebens Freilich er iſt
nicht der Mann hier etwas zu ſchaffen Da müſſen wir ſchon auf
Vorſchläge von London Paris oder Walhington warten Darum
iſt ihm auch die fortſchrittliche Reſolution lieber als unſere weil
ſie ihm erlaubt die Hände in den Schoß zu legen Zum Jubiläum
des eng verbündeten italieniſchen Volkes ſchickt er nicht
nur den Kronprinzen ſondern auch eine große Anzahl ausge
wieſener italieniſcher Arbeiter Ueber die innere Politik
hat er ſich leider völlig ausgeſchwiegen Ueberall gehemmter Fort
ſchritt und geförderter Rückſchritt Aeber Elſaß Lothringen
ſchwieg ſich Herr v Bethmann aus wohl im Einverſtändnis mit
J Rechten und dem Zentrum die gleichfalls keine Silbe verloren

ber
der Fall Heydebrand wird wohl bald zu einem Fall

Bethmann werden

Irgend einen Grund uns zu begeiſtern für den Kanzler finden
wir in dieſer Epiſode nicht Er wäre wohl nicht ſo ſcharf ge
worden wenn er ſich hätte vorbereiten können Die drei Stim
men des Reichslandes ſind ſich im Bundesrat völlig gleichgültig
weil die ſchwarz weißen und die weißblauen Farben dort immer
in einer Richtung ſtimmen Nein es handelt ſich um die Wahl
rechtsfrage um die preußiſche Wahlrechtsfrage Herr
v Heydebrand hat kein Wort davon geſagt nach dem Grundſatz
Nie davon ſprechen aber immer daran denken Auch über dieſe
Frage wird bei den nächſten Reichstagswahlen entſchieden werden
Die Regierung ſcheint keine große Eile zu haben Sie kann warten
Jſt es wahr daß die Regierung ſich der Rechten gegenüber ver
pflichtet hat einen auswärtigen Konflikt anzu
zetteln um eine Wahlparole zu haben Lebh Hört
hört bei den Soz Das wäre das ſchwerſte Verbrechen das ein
Staatsmann begehen könnte Lebh Beifall bei den Soz Wo
iſt der Reichskanzler Sitzt er daheim und wartet er ob er zu
irgend einem konſervativen Abgeordneten befohlen wird Wozu
warten Sie auf eine neue Wahlparole Haben Sie nicht die
Finanzreform Jubeln Sie hier nicht bei jeder Gelegenheit
über dieſes nationale Werk Aber Sie trauen dem Frieden
nicht Nehmen Sie doch das Moabiter Arteil als Wahlparole
Weifen Sie auf den Mord des Arbeiters Hermann hin Betonen
Sie daß die Regierung eine ſichere Wahlurne mit der alle Par
teien einverſtanden waren abgelehnt hat Machen Sie dem
graufamen Spiel ein Ende und laſſen Sie das Volk zu
Worte kommen Beifall links Die Kritik die die Liberalen an der
Finanzreform der blauſchwarzen Mehrheit üben unterſchreiben wir
vollkommen Aber wir warten auch ab bis einer von der Rechten
kommt und nachweiſt daß die Liberalen ja auch 400 Millionen
bewilligen wollten Heiterkeit rechts Herr Baſſermann hat
aber auch die Pflicht die Konſequenzen ſeiner Worte zu ziehen
Das iſt bei den letzten Nach wahlen nicht geſchehen Herr
Baſſermann kommt mir vor wie Penelope Am Tage webt er
liberale Fäden in der Nacht löſt er ſie wieder auf Oder vielleicht
ein anderer Mann in ſeiner Fraktion Heiterkeit Herr von
Bennigſen hat wohl die liberale Einheit gepredigt aber im ent
ſcheidenden Augenblick immer verſagt Als die Liberalen hier
die Mehrheit hatten führte Bennigſen ſeine Freunde ins konſer
vative Lager Es iſt ein Erbübel der Rationalliberalen daß ſie
glauben daß ſie bei jedem Kompromiß dabei ſein müſſen Sie
glauben daß es unmöglich iſt einen Schritt weg von der Regie
rung zu exiſtieren Gerade jetzt bemühen ſich die Nationalliberaken
in den ſchwarzblauen Block hinein zu kommen um die Arbeiter
bei der Reichsverſicherungsordnung durch die Beſeitigung der
Selbſtverwaltung zu entrechten Es iſt ein ſelbſtmörderiſcher
Wunſch wenn Herr Baſſermann noch mehr Großinduſtrielle in
ſeine Fraktion hineinhaben will auf dieſe Weiſe wird nie eine
liberale Mittelpartei entſtehen

Mit der Fortſchrittspartei
haben wir kein Bündnis auf Leben und Tod geſchloſſen wohl aber
wollen wir in vollem Ernſt mit ihr die Reaktionbekäm pfen
Freilich kann uns nicht zugemutet werden von vornherein auf
irgend einen Wahlkreis zu verzichten Nichts anderes hat auch
Bebel in Hamburg gemeint Wann die Abrechnung kommt
bann uns gleichgültig ſein für uns wird es eine fertige Ernte
zeit ſein wo wir ernten werden was der ſchwarzblaue Block
und die Regierung geſät haben Lebh Beifall bei den Soz

X Abg Graf Weſtarp konſ Die Rede Baſſermanns ver
anlaßt mich hier auf die innere Politir einzugehen Schon
in der Kreuzzeitung iſt das müßige Gerede zurückgewieſen wor
den als ob Herr v Heydebrand in der elſaß lothringiſchen Frage
einen Vorſtoß gegen den Reichskanzler beabſichtigt habe Trotz

dem haben Herr Baſſermann und Herr Wiemer die
ſen Vorwurf hier wiederholt Gegen eine ſolche Handlungsweiſe
iſt man natürlich wehrlos Beifall rechts Die Frage gehört
gar nicht hierher ſondern in die elſaß lothringiſche Verfaſſungs
kommiſſion Lachen links Dort können wir uns darüber aus
einander ſetzen Nun fehlt in der geſtrigen Reichskanzlerrede in
einem Teil der liberalen Preſſe der Satz Die Folgen der Reichs
finanzreform zeigen ſich in der Geſundung unſerer Finanzen
Hört hört rechts Dieſer Satz war infolge der Kundgebungen

die die vorhergehenden Worte des Reichskanzlers auf der rechten
Seite hervorgerufen hatten für einen Teil der Tribüne verloren
gegangen

Die Rede Baſſermanns
hat nicht dazu beigetragen das Niveau des Reichstages zu heben

Große Unruhe links Der Redner beſpricht dann die Erträgniſſe
der Finanzreform Jn der liberalen Preſſe ſind ganz un
glaubliche Aebertreibungen über die Belaſtung der
Vevölkerung durch die neuen Steuern verbreitet worden Stür
miſcher Widerſpruch links lebhafter Beifall rechts und im Ztr
Die Beleuchtungsinduſtrie blüht der Konſum an Tabak und Kaffee
iſt nicht zurückgegangen und die ſchlechte Lage der Zündholz
induſtrie iſt wie der Schatzſekretär kürzlich erklärte auf andere
Urſachen zurückzuführen Selbſt das Berl Tagebl hat aller
dings in ſeinem Handelsteil zugegeben daß die Stabiliſierung
der Finanzen die aufſteigende Konjunktur herbeigeführt Das
Brennereigewerbe hat durch die Einſchränkung des Brennrechts
und des Kontingents eine ſchwere Schädigung erfahren Jch
möchte ſehen was die Linke ſagen würde wenn das einer anderen
Induſtrie zugefügt worden wäre Die Vorgänge werden gan z
entſtellt Aber feſtſtellen möchte ich daß wir anfangs das
Monopol zugeſtanden haben Die Steuern auf Bier Tabak und
Streichhölzer haben mit der Ablehnung der Erbſchaftsſteuer gar
nichts zu tun Man geniert ſich ja förmlich das hier immer
wieder wiederholen zu müſſen Lebhafter Beifall rechts Abg
Ledebour Soz Sie hätten ſich genieren müſſen ſo etwas
zu machen Beifall links Die Nationalliberalen waren in der
erſten Leſung ja ſelbſt gegen die Erbſchaftsſteuer Zuruf links
Nachlaßſteuer Das iſt doch dasſelbe Stürmiſcher Wider
ſpruch bei den Natlib Sie vermiſſen den ſozialen Charakter der
Steuern Jſt es aber ſozial wenn jetzt alle Stände gegenein
ander verhetzt werden Sehr gut rechts Widerſpruch links
Jn dem wetterwendiſchen Monat April kam den Nationalliberalen
die Kennknis von dem ſozialen Charakter der Exbanfallſteuer
Haben aber nicht im letzten Frühjahr die Nationalliberalen der
Wertzuwachsſteuer zugeſtimmt dem Erfſatz den wir von Anfang an
für die Verſteuerung des Erbes der Witwen und Waiſen gemacht
haben Damit haben ſie anerkannt daß der ſoziale Charakter
dieſer Steuer auf der gleichen Höhe ſteht wie der der Erbanfall
ſteuer Widerſpruch links Jch formuliere das Wort Baſſer
manns ſo Lieber nicht die für die Beſeitigung der Finanznot
erforderlichen Millionen bewilligen wenn das Parteiintereſſe der
Nationalliberalen Schaden erleidet Lebh Beifall rechts große
Unruhe bei den Natlib Die Fortſchrittspartei hat ihre Stellung
nahme von der allgemeinen politiſchen Lage abhängig gemacht
Die Liberalen ſcheinen es ſehr unangenehm zu empfinden daß ſie
aus einer maßgebenden Stellung verdrängt wurden Es gehört
nicht viel politiſche Weisheit dazu die an ſich unangenehmen
Steuern gegen die Bewilliger politiſch auszubeuten Aber man
kommt damit auf eine ſchiefe Ebene auf der man vielleicht nur durch

das Geld des Hanſabundes
gehalten werden kann Lebhafter Widerſpruch links Beifall
rochts Wenn der Abg Baſſermann ſo ſpricht wie geſtern wenn
das am grünen Holz geſchieht was wird dann erſt von den
dii minorum Sgentium alles erzählt werden Der Redner verlieſt
einige ſehr ſcharfe Stellen aus der Natlib Corr gegen die Kon
ſervativen was von den Sozialdemokraten und Freiſinnigen mit
lebhaften Zuſtimmungskundgebungen begleitet wird Sie ſehen
meine Herren Nationalliberalen in welches Lager ſie geraten ſind
Bei allen dieſen Kämpfen zeigt ſich daß die Nationalliberalen un
fähig ſind an den guten Glauben und Anſtand der
Gegner zu glauben Lachen links Es iſt eine ſchwere Schuld
der Parteileitung der Nationalliberalen daß ſie eine ſolche Art
des Kampfes inauguriert hat Lebh Beifall rechts Widerſpruch
bei den Natlib Das iſt nur Waſſer auf die Mühlen der Sozial
demokratie Beifall rechts Herr Baſſermann ſchwieg
über ſeine Stellung zur Sozialdemokratie Der
Gegenſatz gegen die Sozialdemokratie iſt für uns die Hauptſache
bei den nächſten Wahlen Denn dieſe Partei predigt den Umſturz
die Republik HuhuRufe bei den Soz Dieſe Partei hat die
moraliſche Verantwortung für Moabit und Wedding Großer
Lärm bei den Soz Abg Schöpflin Das glauben Sie doch
ſelbſt nicht Jch verbitte mir ſolche Zurufe Unſere Fraktions
freunde Feldmann und v Bolko haben nicht mit den Sozialdemo
kraten verhandelt ſondern auf eine höfliche Anfrage nur eine
höfliche Antwort gegeben Große Heiterkeit links Mir ſelbſt
wäre ſozialdemokratiſche Stichwahlhilfe nicht lieb Für uns Kon
ſervative iſt es abſolut unmöglich aus irgend welchen Gründen
für einen Sozialdemokraten zu ſtimmen Beifall recht und Hört
hört Aber unſere Wähler ſind keine Maſchinen AhaRufe
links Jch ſpreche daher bie ernſte Warnung aus Machen Sie
es unſeren Wählern nicht unmöglich unſerem Grundſatze zu folgen

Erneute Aha Rufe links Jnsbeſondere gilt dies für die Natio
nalliberalen und die Volkspartei Verletzen Sie das Empfinder
unſerer Wähler nicht bis zum äußerſten durch eine gewiſſen
loſe Verhetzung und Entſtellung der Tatfſachen

Stürmiſche Rufe des Widerſpruchs links
Präſident Graf v Schwerin Jch nehme an daß Sie dieſer

Ausdruck wicht auf Parteien dieſes Hauſes beziehen
Abg Graf Weſtarp Jch nehme ihn in dieſer Richtung zurück

Machen Sie es unſeren Wählern nicht unmöglich den Unterſchied
zwiſchen Liberalen und Sozialdemokraten zu erkennen Lacher
links Meine Rede hat den

Charakter einer Kampfrede
gehabt Jroniſche Rufe links Nein Jch bin mir wohl der



wollt Gelächter links Erſt durch die Reden der Abgg Baſſer
nann und Wiemer ſind wir dazu gezwungen worden Wir ſind
ine Schwächlinge Wenn man uns angreift dann wehren wir
zns Das gebietet uns die Selbſtachtung und die Rückſicht auf
die ko Gedanken deren Hüter wir ſind Es iſt unſere
Pflicht für Aufklärung im Lande zu ſorgen Lautes Lachen links
Wir kämpfen gegen den revolutionären Anſturm mit der Sieges
juverſicht die uns von einem guten Gewiſſen und regen Pflicht
zefühl gegeben wird Lehb Beifall rechts Hohngelächter links
Während der Rede des Grafen Weſtarp iſt der Reichskanzler
im Saal erſchienenX Abg Ainſe Hatzfeld Rp Der Reichskanzler hat die Ab

üſtungsfra ge entſchieden Er hat ſich nicht kategoriſch gegen
jeden Abrüſtungsgedanken ausgeſprochen ſondern es nur abge
lehnt ſeinerſeits Vorſchläge zu machen wenn ich ihn recht ver
danden habe Jn Wirklichkeit ſind wir in der Sache gar nicht
jo ſehr verſchiedener Meinung Auch in dieſer Frage hat ſich der
Reichskanzler als Realpolitiker erwieſen Nur ſo kann
nan in der auswärtigen Politik Erfolge haben Wir haben volles
Vertrauen zur Leitung unſerer auswärtigen Politik Deutſchland
ſteht geachtet in der Welt da von einer Einkreiſungspolitik ilt
nicht mehr die Rede Jch hätte mich nicht zum Wort gemeldet
wenn nicht die polemiſchen Ausführungen Baſſermanns
über die Finanzreform geweſen wären Meine politiſchen
Freunde haben an dem Zuſtandekommen der Finanzreform ent
ſcheidend mitgewirkt und wir ſind daher auch verant
wortlich für die Art in der ſie zuſtande kam Sehr richtigl Auch
vir hätten gewünſcht daß ſie in anderer Weiſe zuſtande gekommen
wäre Jch habe damals ſchon ausgeſprochen das Schlimme ſei
oer Ausſchluß der Liberalen von der Mitarbeit Von unſerer
Seite ſoll wahrlich nichts geſchehen neues Oel ins Feuer zu gie
Zen Die bürgerlichen Parteien haben wahrlich Beſſeres zu tun
als ſich gegenſeitig zu zerfleiſchen Sehr wahr Aber die Be
hauptung daß man dieſe Finanzreform nicht hätte machen dürfen
entſpricht nicht den Tatſachen Die Handelskammerberichte die
Zunahme der Sparkaſſeneinlagen uſw ſprechen für die Finanz
ceform und für unſere Wirtſchaftspolitik Der Abg Baſſermann
hat geſtern mit Recht betont daß ſeine Partei in allen nationalen
Fragen nie verſagt habe Aber zur Erfüllung der nationalen
Arbeiten gehören gute Finanzen Sehr richtig rechts Wir
haben die Vorausſetzung ſchaffen helfen Heer und Marine zu be
jahlen Nur der kann ſich rühmen eine nationale Politik zu trei
ben der dieſe Vorbedingungen geſchaffen hat Meine politiſchen
Freunde werden es ſich ſtets zur Ehre anrechnen und in der Ge
ſchichte der Parteien wird es ein Ehrendenkmal für ſie ſein beim
Zuſtandekommen der Finanzreform vor zwei Jahren mitgewirkt
zu haben wenn die Art des Zuſtandekommens auch nicht allen
unſeren Wünſchen entſprach Auch in der Stellung der Parteien
zu einander auch bei den Stichwahlen werden meine politiſchen
Freunde es ſtets ihre vornehmſte Aufgabe ſein laſſen den Partei
geiſt zurückzuſtellen und das Wohl des Staates und des natio
nalen Ganzen voranleuchten zu laſſen VBeifall

x Abg Fuhrmann ntl Die Rede Baſſermanns war durch
aus nicht unmotiviert Wir haben in wohlerwogener Abſicht allen
unſeren Rednern bei der allgemeinen Beratung des Etats den
Auftrag gegeben keine Kriegsreden gegen die Kon
ſer vativen zu halten Namentlich mein Freund Dr Lohmann
hat im Abgeordnetenhaus eine Friedensrede gehalten trotzdem
hielt es Herr v Bieberſtein für nötig eine uns verletzende
Antwort zu geben Die geſtrigen Worte des Kanzlers waren keine
Billigung der verhündeten Regierungen gegenüber dem patriotiſchen
Werk dieſer Finanzreſorm Vor 1 Jahren hat ja auch der
Kanzler ausdrücklich abgelehnt in den Streit der Parteien über
die Reform einzugreifen Jm übrigen haben auch wir nie ge
leugnet daß die Finanzreform die Finanzen aufgebeſſert haben
wohl aber daß ihre Folgen im Lande ſegensreich geweſen ſeien
Sehr richtig links Die Rede des Grafen Weſtarp war wahrlich

nicht gegeignet das Nivegu des Reichstags zu heben Zuſtimmung
links Gehen Sie ins Land und fragen Sie die Zigaretten
und Tabakinduſtrie welches die Wirkung der Finanz
reform geweſen iſt Unruhe rechts und Zuruf Haben Sie ja
mitgemacht An allen Ecken und Enden ſtoßen Sie auf die Tat
ſache daß gerade der Mittelſtand unter dieſer Tatſache zu leiden
hat Jhr Branntweinmonopol hätte die Mittel und Kleinhändler
ausgeſchaltet Fragen Sie ſie über die Praxis der Spirituszentrale
Beifall links Das iſt Jhre Mittelſtandspolitik Anruhe

rechts Bei der Branntweinſtener meint Herr Graf
Weſtarp ſeien die Jntereſſen auf der rechten Seite ſelbſt zu ſchaden
gekommen im Lande hört man s anders Der Verminderung
des Kontingents ſteht die geſetzliche Feſtlegung des Brennrechts
und der Ausſchluß jeder künſtlichen Kontingentierung gegenüber
die Konſervierung beſtehender Rechte Graf Weſtarp wollte den
Abg Baſſermann widerlegen und er zitierte fortſchrittliche Aufrufe
im Lande Der Redner geht auf einzelne Phaſen der Finanz
reform ein Es iſt damals ein Spiel mit uns getrieben worden
und mit den konſervativen Leuten im Lande indem man uns ein
zureden verſuchte daß die Wertzuwachsſteuer ein Erſatz für die
Erbſchaftsſteuer ſein ſollte Nicht darauf ob 150 oder 100 Millio
nen direkter Steuern kam es an ſondern wir ſagten uns wenn
die Laſten der Finanzreform auf die Arbeiter abgewälzt werden
dann iſt es erforderlich daß auch der Beſitz ganz im allgemeinen
ſein beſonderes Scherflein daneben auf ſich nimmt Graf Weſtarp
ſprach um das Niveau des Hauſes zu heben das Wort die Natio
nalliberalen hielten es für unnötig die Millionen zu bewilligen
wenn nur die Parteiintereſſen nicht Schaden litten Wir ver
wahren uns dagegen und nehmen für uns in Anſpruch aus rein
patriotiſchen Motiven dieſe Finanzreform abgelehnt zu haben
Und wenn Graf Weſtarp meinte uns bliebe nur das Geld des
Hanfabundes übrig nun wir haben Jhnen nie einen Vorwurf
daraus gemacht daß Sie ſich an Jhre Freunde wenden um die
Wahlen machen zu können Und wenn Graf Weſtarp uns einer
patiotiſchen Tat für unfähig hält die Konſervativen aber für

rein nun da fällt mir ein daß die Konſervativen berm
Bürgerlichen Geſetzbuch die Erklärung abgeben ließen daß ſie nicht
für Beſchlußfähigkeit des Hauſes ſorgen könnten wenn die Be
ſtimmung über den Haſenſchaden nicht fiele Hört hört
links Wir haben gegenüber der Sozialdemokratie unſere Pflicht
getan in LandsbergSoldin in FriedbergBüdingen in Gießen
Hört hört bei den Soz das können Sie noch öfter von uns

hören noch nie haben Sie von maßgebenden Parteifreunden
von uns ein Wort gehört das den Schluß zuließe daß wir bei
Stichwahlen zwiſchen Konſervativen und Sozial
demokraten unſere nationale Pflicht nicht tun
aber ich will mich verpflichten eine Reihe von Aeußerungen von
konſervativen Parteiführern in dieſem Sinne anzuführen Wie
können Sie nach rechts eigentlich noch im ſchwarzblauen Block
ſitzen mit dem Zentrum das doch nie Klarheit über ſein Verhält
nis zur Sozialdemokratie gegeben hat Auch wir halten unſere
Partei für eine nationale Notwendigkeit und werden uns erlauben
bei den Wahlen für unſere Partei zu ſorgen wie ziehen auch in

auf die Sozialdemokratie mit beſſerem Gewiſſen in den
Wahlkampf als Sie auf der Rechten Gelächter rechts Nochdem
wir mit allem Nachdruck überall erklärt haben daß wir am Schutz
zoll fefthalten wird das jetzt wiederholt Zuruf rechts Bünd
nis mit dem Freiſinn Den Freihändlern

nict daß die Taeiſinnigen Kreihändlez ſind Gelächter rechts und

Ferantwortung bewußt meine Parkei hat dieſen Kampf nicht ge dann wächſt doch bei ihnen die Zahl derer noch die über das
Programm hinausgehen Aber ſind wir für den Freiſinn verant
wortlich Werfen wir Jhnen vor daß Sie bei Jhrem taktiſchen
Bündnis mit dem Zentrum die evangeliſche Freiheit über Bord
werfen Unruhe und Lachen rechts Abg Pauly Potsdam ruft
Wir haben kein taktiſches Bündnis mit dem Zentrum Wir
haben nie das Zentrum ausſchalten wollen Gelächter rechts und
im Zentrum nur ſeine Vorherrſchaft brechen Wir wiſſen genau
daß wir in abſehbarer Zeit keine liberale Aera herbeiführen
werden Aber wollen Sie es leugnen Herr v Heydebrand daß
es beklagenswert war daß große Teile der Bevölkerung von der
Mitwirkung an der Geſetzgebung ausgeſchloſſen waren Lachen
rechts Jſt das Bild mit dem Tage des Bülowblockes
nicht ein ganz anderes geworden Als an dieſer Stelle ein ſüd
deutſcher Demokrat ſtand Herr v Payer und mit Worten wie
wir ſie ſo wirkſam nie ſonſt gehört von Preußens Größe ſprach
War dieſe Stunde nicht groß genug das Band aufrecht zu erhalten

eine neue bürgerliche Gemeinde
Gelächter rechts Der Redner äußert ſich zum Schluß zur

elſaß lothringiſchen Frage Auch bei uns ſind einzelne
Bedenken vorhanden aber wegen des Schadens den ein Scheiternder Vorlage jetzt in Eſſaß Lothringen anrichten würde werden wir

für das Geſetz ſtimmen Wir erwarten dabei daß der Bundesrat
in Zukunft wenn wieder Opfer erforderlich ſind nicht der Mei
nung iſt daß die Opfer unter allen Umſtänden Preußen tragen
muß Wir gehen mit gutem Gewiſſen in den Wahlkampf weil
wir niemals Vorteile für uns erſtrebt haben Gelächter rechts
Es war der ſchwerſte Tag für uns als wir die Finanzreform ab
lehnen mußten weil unſere politiſchen Freunde im Lande von
uns poſitive Arbeit gewohnt ſind wir werden ſie weiter leiſten
Beifall bei den Natlib

Die Freunde der
SaaleZeitung

werden gebeten auf ihren
Reisen in Motels und
Ressaegurants überall

nachdrücklichst die

Saal 2aftng

zu verlangen

x Abg Dr Roeſicke konſ Herr Baſſermann hielt eine
Wahlrede Herr Fuhrmann eine Leichenrede Die Nationallibe
ralen dulden in ihren Reihen niemanden der unſere wirtſchaft
lichen Anſchauungen teilt Uns können Reden wie die Baſſer
manns nur recht ſein Der Redner geht ausführlich auf die Fi
nanzreform ein und ſucht die Notwendigkeit der neuen Laſten nach
zuweiſen Eine Partei die den Hanſabund unterſtützt und den
Bauernbund gegründet hat kann ſich nicht wundern wenn die
Bauern ſich gegen ſie wenden Die Nationalliberalen wollen zer
ſtören Sie ſpielen die Kleinen gegen die Großen aus Sie
werden aus den Wahlen zerkleinert zurückkommen Sie haben ein
enges Bündnis mit der Volkspartei die ſchrittweiſe Lebensmittel
und Jnduſtriezölle aufheben will Sie regen das Volk auf und zer
reißen die Einheit der bürgerlichen Parteien Wodurch bekämpft
der Hanſabund die Sozialdemokratie Durch Zerſtörung unſerer
Wirtſchaftspolitik Rücken Sie ab von den Parteien links dann
werden Sie das Mißtrauen beſeitigen ſonſt nicht Jch kann nicht
ſagen Max bleibe bei mir denn ich glaube Max iſt ſchon zu ſehr
auf Abwege gekommen Sehr richtig rechts

x Abg Haußmann Vp Dieſe heftige Auseinanderſetzung
zwiſchen Nationalliberalen und Konſervativen iſt die ſtärkſte Cha
rakteriſierung der gegenwärtigen Lage Herr Roeſicke ſprach von
einem Rückzugsgefecht nein es iſt ein Vorpoſtengefecht vor der
großen Hauptſchlacht vor der Sie Angſt haben Lachen rechts
Darum ſchieben Sie die Wahlen um ein Jahr hinaus bauend auf
das ſchlechte Gedächtnis der Wähler Lachen rechts Wir gehen
in den Kampf mit feſter Entſchloſſenheit und feſtem Mut Sie
predigen gegen den Materialismus und lehnen die Erbſchaftsſteuer
ab ſchaffen aber Jhren Hilfstruppen Propagandagelder auf
Reichskoſten ſchaffen ſich Kalikuli Heiterkeit Bei dem jetzigen
Syſtem der ſchwankenden Mehrheiten läßt jeder Reichskanzler dem
anderen ein Trümerfeld zurück Sie werden Jhre Niederlage er
leiden die liberalen Forderungen werden durchgeſetzt werden trotz
aller Jhrer Hemmniſſe Lebh Beifall links

Von der Rechten und dem Zentrum wird ein Schluß
an trag eingebracht und gegen die Linke angenommen

x Abg Dr Frank Soz ſtellt feſt daß es durch den Schluß
der Debatte dem Reichskanzler unmöglich geworden ſei das Wort
zu nehmen Stürmiſche Heiterkeit

x Abg Streſemann ntl Die Konſervativen haben einen
Schlußantrag geſtellt nachdem ihr Redner ausſchließlich die natio
nalliberale Fraktion angegriffen hat

x Abg Ledebour Soz beantragt beſondere Abſtimmung
über das Gehalt des Reichskanzlers damit die Mitglieder des
Hauſes die zu der Erkenntnis gekomen ſind daß der Reichskanzler
abſolut unfähig iſt ſein Amt zu führen das zum Ausdruck bringen
können Große Unruhe Heiterkeit und PfuiRufe Vizepräſident
Dr Sch ul z ruft den Redner zur Ordnung

Das Gehalt des Reichskanzlers wird gegen die
Sozialdemokraten und Polen bewilligt Die Reſolutionen
werden angenommen einſchließlich der beiden freiſinnigen Reſo
lutionen über Schiedsverträge und Abrüſtung die weitergehende
Reſolution der Sozialdemokraten wird abgelehnt

Der Etat des auswürtigen Amts
x Abg Pfeiffer Ztr weiſt auf die bedrohlichen deutſchen

Erſtens weiß ich
Handelsinter in Finnland hin und führt Beſchwerde über den
deutſchen Konſul in Alaska der die Jntereſſen eines Rürnberger

Kaufmanns nicht genügend vertreten habe

aj 4 z

An h J wo h h
X Staatsſekretär v KiverlenWäetchter erwidert daß von dem

Fall in Aalaska nichts bekannt ſei Rußland hat ſchon jetzt die
Möglichkeit Finnland einzuverleiben Es gelten in Finnland
noch immer die alten Zölle die allerdings in einigen Punkten er
höht ſind Wir haben uns gegen Ueberraſchungen geſichert

x Abg Dr David Soz Das Verbrechen das am finniſchen
Volke begangen werden ſoll fordert den Proteſt der geſamten
ziviliſierten Welt heraus Leider machen Sympathien ſehr wenig
Eindruck auf die maßgebenden Männer in Petersburg und hoffent
lich iſt der Moment nicht fern wo dieſes Schattenregiment an
ſeiner eigenen Fäulnis zuſammenbricht Der Redner bringt zwei
Fälle zur Sprache in denen durchreiſende Oeſterreicher an der
holländiſchen Grenze ſchlecht behandelt ſein ſollen Wenn der
Staatsſekretär ein Mann wäre dann würde er in die das An
ſehen Deutſchlands ſchwer ſchädigende Polizeiwirtſchaft wie ein
Donnerwetter hineinfahren

x Staatsſekretär von Kiderlen Wächter Es handelt ſich in
dieſem Falle um die den Einzelſtaaten zuſtehende Fremdenpolizei
die das Reich nichts angeht Der öſterreichiſchungariſche Bot
ſchaſter hat vor einiger Zeit bei uns angefragt wie die Sachen
bei uns ſtehen Wir haben beim preußiſchen Miniſter des Jnnern
angefragt Das iſt alles was wir tun konnten

x Abg Dr Goercke ntl rühmt die Tätigkeit der deutſchen
Konſuln im Auslande und betont die Wichtigkeit der Schulfrage
im Auslande beſonders in China Der Redner begründet einen
von ihm in Gemeinſchaft mit dem Abg Eickhoff Vp und von
Liebert Rp eingebrachten Antrag der den Fonds zur Förderung
deutſcher Schul und Unterrichtszwecke im Auslande von zurzeit
900 000 Mark auf eine Million erhöhen will Weiter betont der
Redner die Dringlichkeit eines Geſetzes über die Reichsangehbdrtg
keit

x Staatsſekretär v Kiderlen Wächter Das Geſetz iſt von uns
aus vollſtändig fertiggeſtellt Mit Rückſicht auf die Geſchäftslage
des Hauſes iſt darauf verzichtet worden es noch dem Hauſe vor
zulegen Die noch nicht erledigten Reklamationen ſtammen ſämt
lich aus dem ſüd afrikaniſchen Kriege Sie ſind von der engliſchen
Regierung abgelehnt worden Wir haben daraufhin an die eng
liſche Regierung den Antrag geſtellt es der ſchiedsrichterlichen
Entſcheidung zu unterwerfen ob das Rechtsfragen find die damit
der ſchiedsrichterlichen Entſcheidung zuzuführen wären Die Ant
wort ſteht noch aus

x Abg Kaempf Vp erneuert die vorjährige Klage über
Behandlung deutſcher Staatsbürger jüdiſchen Glaubens in Ruß
land in bezug auf Aufenthaltsbeſchränkung und Paßvorſchriften

x Abg Frank Ratibor Ztr Auch die katholiſchen Geiſt
lichen haben Paßſchwierigkeiten nach Rußland

x Abg Gothein Vp Das Paßweſen und die Fremden
polizei unterſtehen nach der Verfaſſung dem Deutſchen Reich Ueber
die Davidſchen Fälle dürfen wir wohl bis zur dritten Leſung auf
Antwort rechnen

x Abg Dr David Soz Jn den erwähnten Fällen handelt
es ſich um keine preußiſche Angelegenheit

x Staatsſekretär v Kiderlen Wächter Wir ſind informiert
aber nur einſeitig und ich muß erſt unſere Behörde fragen Es
iſt nicht richtig daß wir den Paßinhabern zwangsweiſe den
Judenſtempel aufdrücken

x Abg Kohl Ztr bringt Paritätsbeſchwerden in bezug auf
die Lehrerſchaft bei den Auslandsſchulen vor

x Staatsſekretär v Kiderlen Wächter Da können wir nichts
tun denn dieſe Schulen ſtellen ihre Lehrkräfte ſelber an

Der Antrag Eickhoff wird angenommen
Der Etat des Auswärtigen Amts wird erledigt
Ein Vertagungsantrag wird angenommen
Sonnabend 11 Uhr Etatsreſte Schatzamt Zölle
Schluß 72 Uhr

Deutsches Reich

Das Feuerbeſtattungsgeſetz geſcheitert
Die Abgeordnetenhauskommiſſion für das Feuerbeſtattungs

geſetz hat Freitag die zweite Leſung des Geſetzes vorgenommen
Das Verfahren war das gleiche wie in der erſten Leſung man
ſtellte zunächſt den S 1 zurück und beriet den Entwurf von S 2
8 2 iſt dahin abgeändert daß die Genehmigung zur Feuerbeſtattung
Gemeinden und Gemeindeverbänden oder ſolchen Körperſchaften
des öffentlichen Rechts denen die Sorge für die Beſchaffung der
öffentlichen Begräbnisplätze obliegt nur erteilt werden darf ſofern
die nach den beſtehenden Staats oder Kirchengeſetzen erforderliche
Zuſtimmung der für die Körperſchaft zuſtändigen Aufſichtsbehörde
vorliegt Eine weſentliche Abänderung gegenüber der Regierungs
vorlage die die Worte enthielt Genehmigung wird erteilt iſi
dadurch nach Auffaſſung der Regierung nicht erfolgt Die Regie
rung ſteht vielmehr auf dem Standpunkt daß die Genehmigung
nicht verſagt werden kann wenn die dafür beſtehenden Voraus
ſetzungen erfüllt ſind S 3 wurde gleichfalls angenommen Die
darin vorgeſehene Prüfung etwaiger Nachteile oder Beläſtigungen
wurde dahin interpretiert daß im einzelnen Falle auch zu prüfen
ſei ob ideelle Beläſtigungen vorliegen daß demgemäß durch die
Nähe einer Kirche ein Verſagungsgrund vorliegen könne Die
88 4 und 5 wurden unverändert nach den Kom
miſſionsbeſchlüſſen erſter Leſung angenommen
8 6 erfuhr eine redaktionelle Aenderung dahin daß die Aſchen
reſte in einem für jede Leiche beſonders behördlich verſchloſſenen
Behältnis beizuſetzen ſind Zu 8 7 lag ein konſervativer Antrag
in folgender Faſſung vor

Zur Vornahme der Feuerbeſtattung iſt in jedem Falle min
deſtens 24 Stunden vorher die Genehmigung der Ortsvolizei
behörde des Verbrennungsortes einzuholen Antragsberechtigt
iſt jeder Beſtattungspflichtige ſie muß verſagt werden wenn
nicht beigebracht ſind die amtliche Sterbeurkunde die amts
ärztliche Beſcheinigung der Nachweis der Anordnung durch den
Verſtorbenen und die betreffende Beſcheinigung der Ortspolizei
behörde des Sterbeortes

Hierzu wurde von fortſchrittlicher Seite die Ein
ſchränkung beantragt daß die Genehmigung nur verſagt werden
dürfe wenn die ſoeben genannten Dokumente nicht beigebracht
ſind Zur Begründung dieſes Unterantrags führte der Vertreter
der Fortſchrittlichen Volkspartei an daß man die Ortspolizei
behörde ſouveräner ſtellen würde als die oberſte Regierungsinſtanz
wenn man der erſteren die Möglichkeit gewähre die Genehmigung
auch dann noch zu verſagen ſobald die erforderten Dokumente vor
liegen Gleichwohl wurde der Antrag in der von den Konſer
vativen Dorgeſchlagenen Faſſung angenommen 8 8 fand gleich
falls Annahme in g 9 wurde der Abſatz 2 in der Faſſung der
Regierungsvorlage wiederhergeſtellt Zu S 1 und zur Ueberſchriff
beantragte die konſervative Partei nochmals die Erſetzung desWortes Feuerbeſtattung durch Leichenverbrennung Dieſen

Antrag wurde mit 7 gegen 7 Stimmen abgelehnt Mit dew
gleichen Stimmenverhältnis wurde auch S 1 abgelehnt Nun
mehr fand die Geſamtabſtimmung über das Geſetz ſtatt
welche ebenfalls die Ablehnung mit Stimmenglkeich
heit ergab z



Für das Geſetz ſtimmte von der deutſchkonſervativen Partei nur
t itglied außerdem ſtimmten dafür die Vertreter der Freire Nationalliberalen und der Fortſchrittlichen

Polkspartei Der Bericht über die Kommiſſtonsverhandlungen ſoll
während der Ferien feſtgeſtellt werden

Die Annahme der Vorlage iſt danach ſehr zweifelhaft

Hannover und der Kanal
Aus Hannover 31 März wird gemeldet Stadt

direktor Tramm nahm in der heutigen Sitzung der Stadt
perordneten Gelegenheit zu einer Erklärung auf die Vor
würfe die im preußiſchen Abgeordnetenhauſe in der Haf e n
frage gegen die Stadt Hannover erhoben ſind

Der Stadtdirektor betonte man habe im Abgeordneten
hauſe die geſetzliche Grundlage für den Bau der Kanalhäfen
verkannt Die Stadt habe lediglich eine Garantieverpflich
tung der Hafenbau ſelbſt ſei ihrer freien Entſchließung
überlaſſen und es ſei unrichtig den lokalen Regierungs
behörden vorzuwerfen daß ſie der Stadt gegenüber nicht
energiſch genug geweſen ſeien Er halte im übrigen Punkt
für Punkt von dem aufrecht was er früher geſagt habe Die
Zentralinſtanzen in Berlin hätten die Stadt vier Jahre
über ihre Abſichten wegen der Geſtaltung der Kanalhäfen
im unklaren gelaſſen und dann die Tarife ſo geſtaltet daß
der Nordhafen tot geweſen ſein würde Neuerdings habe
der Miniſter eine günſtigere Tarifierung zugeſtanden unter
der Bedingung daß die Stadt ſich rechtsverbindlich ver
pflichtete den Nordhafen mit Anſchlußgleiſen zu bauen Ob
die Stadt dieſe Verpflichtung erfüllen könne laſſe ſich heute
noch nicht überſehen An dem Oſthafen der dem Umſchlags
verkehr dienen ſolle habe die Stadt kein Jntereſſe ſondern
dieſer Hafen könne nur gebaut werden auf Koſten der ſämt
lichen Garanten und des Staates Wenn im Kanalgeſetz
eine ſolche Möglichkeit nicht vorgeſehen ſei dann müſſe dieſe
Möglichkeit geſchaffen werden Der Kanal ſei als ein
Verbindungsglied zwiſchen Rhein und Elbe
gedacht und aus politiſchen Gründen nur bis
Hannover beſchloſſen Die Stadt müſſe deshalb mit einer
Fortführung des Kanals rechnen und könne nicht gezwun
gen werden die ungeheuren Koſten für die Hafenbauten
allein zu übernehmen

Die Ausführungen fanden die allgemeine Zuſtimmung
der ſtädtiſchen Kollegien

Parlamenfarisches

Die Kurpfuſcherkommiſſion

führte am Freitag die Beratung des S 4 zu Ende Er wurde in
der Faſſung eines Antrages Faßbender angenommen wonach die
nicht approbierten gewerbsmäßigen Heilbefliſſenen den
Bezug von Arzneien nur an ſolche Arzneiſtellen vermitteln dürfen
die unter behördlicher Kontrolle ſtehen ohne aber eine beſtimmte
Stelle anzugeben Hierzu gab die Regierung folgende
Erklärung ab

Es iſt ſtreng zu unterſcheiden zwiſchen dem bloßen Verkauf
von Heilmitteln und der Behandlung unter Abgabe von Heil
mitteln Das bloße Verkaufen von Heilmitteln durch Detailliſten
ſtellt eine Behandlung im Sinne dieſes Geſetzes nicht dar Das
Gewerbe des Detailliſten iſt auf den Abſatz von Waren gerichtet
Ein Veräußern in dem Rahmen dieſes Gewerbebetriebes iſt Ver
kauf keine Behandlung Selbſt das Anpreiſen eines Heilmittels
z B eines Froſtmittels eines Huſtenmittels fällt noch in den
Nahmen des Verkaufsgeſchäfts Eine Behandlung fetzt erſt dann
ein wenn der Verkäufer über den Krankheitszuſtand des Patienten
eine Prüfung vornimmt und nach deren Ergebnis das zu verab
folgende Mittel auswählt Dem iſt es gleich zu achten wenn der
Verkäufer die Prüfung zwar in Wirklichkeit nicht vornimmt aber
bei dem Verkäufer die Vorſtellung erweckt als ob eine ſolche
Prüfung und eine daraufhin erfolgende Auswahl des Mittels
ſtattfinde

Die Erſatzwahl für den Landtagsabgeordneten Kreitling
deſſen Wahl für den vierten Berliner Wahlbezirk für un
gültig erklärt worden iſt hat der Oberpräſident der Provinz
Brandenburg auf Montag 23 Mai feſtgeſetzt Die Wahl
männer Erſatzwahlen ſind auf Montag 24 April die engeren Ur
wahlen auf den 8 bezw 15 Mai anberaumt worden

Heer und Flotte

Dreimal gerammt

Das in der Nacht zum Donnerstag bei einer Uebung in der
Kieler Bucht vom kleinen Kreuzer Hela gerammte Hochſee
torpedoboot S 121 hat bereits zweimal in ähnlicher Weiſe
ſchwere Havarien erlitten

Das erſte Unglück das leicht ſehr verhängnisvolle Folgen hätte
haben können ereignete ſich in der Nacht zum 14 April 1908 bei
einer Nachtübung des Verbandes der Schul und Verſuchsſchiffe
in der pommerſchen Bucht Das Linienſchiff Kurfürſt Friedrich
Wilhelm rammte S 121 und beſchädigte es ſtark am Heck unter
der Waſſerlinie Kaum wiederhergeſtellt havarierte in demſelben
Jahre noch bei den Herbſtmanövern S 121 abermals nicht uner
heblich indem ihm beim Einlaufen in Kuxhaven infolge von
Kolliſion mit einem Schlepper der Bug umgebogen und die Steuer
bordſeite aufgeriſſen wurde

Das Fahrzeug das 1904 bei Schichau zu Waſſer gebracht
wurde beſitzt einen Verdrang von 470 Tonnen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Zur Jatho Angelegenheit Der Pfarrer Radeke iſt wegen

ſeiner Berliner Jatho Rede vom Kohlenzer Konſiſtorium ver
antwortlich vernommen worden Der Evangeliſche
KirchenAnzeiger teilt in offiziöſem Druck mit daß der evangeliſche
Oberkirchenrat die Angelegenheit Jatho dem Spruch
Kollegium übergeben hat

Einkommen unter 1500 Mark ſteuerfrei Die ſozialdemo
kratiſche Fraktion der Schöneberger Stadtverordnetenverſammlung
hat einen Antrag für die nächſte Sitzung geſtellt in dem der
Magiſtrat erſucht werden ſoll an den preußiſchen Landtag
eine Petition zu richten in der gebeten wird das Kommunal
abgabengeſetz ſo abzuändern daß den ſtädtiſchen Ver
waltungen das Recht eingeräumt wird von Einkommen von
1500 Mark und darunter keine Kommunalſteuer zu erheben

Meineidsprozeß Schröder u Genoſſen Ein Telegramm aus
Eſſen berichtet Nachdem die Angeklagten Schroeder und Ge
noſſen im Wiederaufnahmeverfahren von der Meineidsklage frei
geſprochen worden ſind hat das Landgericht nunmehr auf Antrag

des Rechtsanwalts Dr Niemeyer auf adminiſtrativem Wege ent
ſchieden daß auch die in zwiſchen verſtorbenen und ver
ſchollenen Mitangeklagten der Freigeſprochenen Graef
und Jmberg ebenfalls freizuſprechen ſeien Weiter hat nach der
Rhein Weſtf Ztg das Gericht die Entſchädigungs

pflicht des Staates auch für die Hinterbliebenen dieſer Frei
geſprochenen anerkannt

Gehaltsaufbeſſerung der württembergiſchen Geiſtlichen Der
Zweiten württembergiſchen Kammer ging heute als letztes Stück
der allgemeinen Gehaltserhöhung der Beamten die ſchon früher
angekündigte Vorlage über die Gehaltserhöhung der Geiſtlichen
beider Konfeſſionen zu Bei den evangeliſchen Pfarrern geht die
unterſte Grundgehaltſtufe von 2400 Mark Anfangsgehalt bis 4700
Mark Endgehalt die mittlere Gehaltsſtufe von 2600 bis 4900 Mk
die oberſte von 2800 bis 5100 Mark Dazu kommt freie Amts
wohnung Das Endgehalt wird nach dem 27 Dienſtjahr erreicht
Das Pfründen Einkommen der katholiſchen Pfarrer geht von 2500
bis 3900 Mark hinzu treten außer freier Amtswohnung die Stol
gebühren Für 40 Pfarreien in Städten ſind Gehälter von 2700
bis 4300 Mk vorgeſehen Der geſamte Mehraufwand für
Gehaltserhöhung der Geiſtlichen beträgt im Beharrungszuſtand
583 000 Mark

Ausland

Eine mexikaniſgze Schlacht
Aus Newyork wird gemeldet
ier zirkulieren Gerüchte von einer neuen großen

Schlacht bei Ures in der Nähe von Hermoſillo in
Mexiko wo fünfzehnhundert Rebellen tauſend
Mann Regierungstruppen gegenüberſtehen Die Stadt San
Rafaelo bei Ures ſteht in Brand Die bisherigen Verluſte
auf beiden Seiten und in der brennenden Stadt ſollen
tauſend Mann betragen Der Sieg iſt anſcheinend noch
unentſchieden

Die Friedensver handlungen verzögern
ſich weil Madero auf der Abdankung Diaz und
ſtarker Vertretung ſeiner Partei im Kabinett ſowie auf
einem Schiedsſpruch der Vereinigten Staaten beſteht Diaz
erklärt falls die Rebellen mit den bisher vereinbarten Re
formen nicht zufrieden ſind und unmögliche Forderungen
ſtellen werde die Bekämpfung der Rebellion ener
giſch fortgeſetz werden Die Botſchaft die Diaz für
die Kongreßeröffnung vorbereitet wird die Zuſage der Re
formen und eine Amneſtie für die Rebellion enthalten unter
der Bedingung daß die Waffenniederlegung in angemeſſener
Friſt erfolgt
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Unter den Fremden die die mexikaniſchen Regierungs
truppen kürzlich in dem Kampfe bei Caſas Grandes gefan
gen nahmen befinden ſich nach einer Meldung aus El Paſo
zwei Deutſche Ferdinand Lieber aus Mainz und
Friedrich Oberbuſcher aus Engelskirchen

Die Lage in Albanien
Die letzten Meldungen aus Albanien laſſen erkennen

daß die Aufſtandsbewegung ſich immer weiter ausbreitet
Der Tribuna zufolge ſollen die Feſtungswerke von
Skutari ſich bereits im Beſitz der Aufſtändiſchen
befinden Der Miniſterrat in Konſtantinopel beſchloß die
Abſendung von weiteren Verſtärkungen Nach einer Kon
ſtantinopeler Meldung ſind in der vergangenen Nacht ein
Bataillon Jnfanterie und eine Maſchinengewehrkompagnie
nach Skutari abgegangen Aus Skutari wurden Maſchinen
gewehre und Kanonen ins Kaſtratigebiet beordert
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Ralle und Umgebung
Halle a 1 April

Die Roſenkavalier Premiere in Halle
Selig bin ich daß ich der Einzige bin der

weiß wie du biſt ſagte am 26 Januar der
Dresdener mit dem feurigen Oktavian als er aus der Pre
miere des Roſenkavalier kam Vier Wochen ſpäter ge
ſellen ſich zu dieſem Einzigen der Breslauer und der
Magdeburger und jetzt nach abermals vier Wochen ver
vollſtändigt der Halleſche Theaterfreund das Enſemble
der Richard Strauß und Roſenkavalierſchwärmer Jeden
falls war s ein ereignisreicher Abend geſtern im Theater
Denn Richard Strauß kam uns muſikaliſch
anders als früher Er iſt zur Melodie zurück
gekehrt zu jener einſt von den Modernen ſo ſehr verpönten
und geſcholtenen Melodie das Enſemble iſt wieder zu
Ehren gekommen und mit ihm alles was einſt als
reaktionär verſchrien den Weg in die Wolfsſchlucht wan

dern mußte Doch davon heute abend mehr Mit dieſen
Zeilen ſoll kurz konſtatiert werden daß die Straußſche Ko
mödie für Muſik in 3 Aufzügen auch hier in Halle einen
unbeſtrittenen Erfolg hatte daß die Aufführung in
der Richardſchen mit großem Geſchmack beſorgten Jnſzenie
rung dem Publikum gefiel und daß Sänger wie Muſiker
unter Mörikes Führung die Novität mit viel Anmut

Feinheit und echter Stimmung zum Siege führten Leider
hat man im 3 Akte die an anderen Bühnen eingeführten
Striche nicht auch hier akzeptiert Wäre das geſchehen

ſo würde der Totaleindruck zweifellos tiefer e Fin

Rechtsanwalt und Handwerkskammer
Ein hieſiger Elektromechaniker der die Meiſterprüfung

nicht abgelegt hat war von der Handwerkskammer wieder
holt aufgefordert worden drei von ihm gehaltene Lehr
linge zu entlaſſen oder aber ſich der Meiſter
prüfung zu unterziehen bezw einen zur Anleitung
von Lehrlingen berechtigten Werkführer einzuſtellen Da
er den Aufforderungen nicht nachkam erhielt er ſchließlich
ein Strafmandat Sein Einſpruch gegen dieſes wurde
vom Schöffengericht verworfen

Er bat nun die Handwerkskammer um eine Friſt bis zur
Ablegung der Prüfung oder zum Engagieren eines Werk

Führers Die Kammer ſetzte ihm eine Friſt von acht
Tagen feſt Er erklärte darauf das ſei ihm zu kurz er

brauche wenigſtens acht Wochen Der Rechtsanwalt der ihn
in dieſer Angelegenheit vertrat ſchrieb der Kammer ſo
rigoroſe Vorſchriften ſeien ihm nicht bekannt er erſuche um
Ueberſendung der Beſtimmungen nach denen die Kammer
ſich zu ihrem Verfahren für berechtigt halte Er erhielt
durch ſeinen Boten die Beſtimmungen über die Lehrlings
haltung zugeſandt fand aber in ihnen nichts das ihm die
Maßnahme der Kammer zu begründen ſchien Er ſetzte nun
mehr eine Beſchwerdeſchrift an den Regie
rungspräſidenten in Merſeburg auf Er nannte
darin das Verhalten der Kammer dem Methaniker gegen
über nicht gerecht ſondern ſchikanös Auch als grau
ſam und unzweckmäßig bezeichnete er es Er bat die
Kammer in die Grenzen ihrer Befugniſſe zurückzuweiſen
Auch die Haltung der Kammer dem Anwalt perſönlich gegen
über fand er zum mindeſten dreiſt und empfand es als
kränkend daß die Kammer meine ihn mit einem ge
druckten Wiſch abfinden zu können Er erklärte aber
ſich über dieſes Perſönliche nicht beſchweren zu wollen

Das Schreiben hatte für ihn die Folge einer Anklage
wegen Beleidigung

Ein vom Strafkammervorſitzenden vorgeſchlagener Ver
gleich ſcheiterte am Widerſtande des Vorſtandes der Hand
werkskammer Einer der Herren äußerte der Rechtsanwalt
ſei in der ganzen Angelegenheit von vornherein zu ſchroff
gegen die Kammer vorgegangen und habe den Mecha
niker durch ſeinen Rat erſt in ſeinem Widerſpruch beſtärkt
Die Kammer ſei in dem ſtreitigen Falle lediglich ihrer ge
ſetzlichen Pflicht ſorgfältiger Lehrlingsüberwachung nach
gekommen ſie ſei ſogar berechtigt ſofortige Lehrlings
entlaſſung ſeitens nicht geprüfter Meiſter die ohne ent
ſprechende Stellvertreter ſeien zu verlangen

Die Strafkammer erkannte an daß der Rechtsanwalt in
Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen gehandelt habe Er
ſei aber in einigen Ausdrücken zu weit gegan
gen obwohl er als Anwalt doch zu doppelter Vorſicht ver
pflichtet ſei und ſich über den beleidigenden Charakter ſeiner
Aeußerungen hätte klar ſein müſſen Das Gericht ſah aber
nicht ſämtliche oben angeführte Ausdrücke als beleidigend
an ſondern nur die beiden zum mindeſten dreiſt und ge
druckter Wiſch Ueber die Bezeichnung ſchikanös wurde
geſagt ſie ſei nach einer Reichsgerichtsentſcheidung nicht ohne
weiteres als Beleidigung aufzufaſſen Erkannt wurde an
tragsgemäß auf eine Geldſtrafe von 100 Mark

Die Reichswertzuwachssteuer
tritt mit dem heutigen April mit Rückwirkung vom 1 Januar d J
ab in Kraft Die Steuer beträgt 10 Proz bei einer Wertſteigerung
von nicht mehr als 10 Proz des Betrages der ſich aus dem Er
werbspreis und den Zu und Abrechnungen 88 10 bis 10e 142
zuſammenſetzt 11 Proz bei Wertſteigerung von 10 30 Proz
1 12 Proz bei 30 50 Proz 13 Proz bei 50 70 Proz 14 Proz
bei 70 90 Proz 15 Proz bei 90 110 Proz 16 Proz bei 110 bis
130 Proz 17 Proz bei 130 150 Proz 18 Proz bei 150 170
Proz 19 Proz bei 170 190 Proz 20 Proz bei 190 200 Proz
21 Proz bei 200 210 Proz 22 Proz bei 210 220 Proz 23 Proz
bei 220 230 Proz 24 Proz bei 230 240 Proz 25 Proz bei
240 250 Proz 26 Proz bei 250 260 Proz 27 Proz hei 260 bis
270 Proz 28 Proz bei 270 280 Proz 29 Proz bei 280 290 Proz
30 Proz bei mehr als 290 Proz dieſes Betrages

Die Steuer ermäßigt ſich für jedes vollendete Jahr des für
die Steuerberechnung maßgebenden Zeitraumes um 1 Prozent
ihres Betrages Jſt das Grundſtück vor dem 1 Januar 1900 er
worben ſo beträgt die Ermäßigung für die Zeit bis zum 1 Januar
1911 8 Proz jährlich

Steuerbeträge die im ganzen unter zwanzig Mark vleiben
werden nicht erhoben

Entlaſſungsfeiern

An der Mädchen Volksſchule Halle Giebichen
ſte in 18 fand die feierliche Entlaſſung der dies
jährigen Konfirmandinnen geſtern in der unteren Turn
halle ſtatt Der Feſtakt wurde eingeleitet mit dem gemeinſamen
Geſang Lobe den Herren den mächtigen König der Ehren und
der Verleſung des 23 Pſalms Darauf richtete der Schulleiter
Herr Rektor Kämmer herzliche Worte des Abſchiedes an die
Scheidenden Er knüpfte an das Spittaſche Gedicht Zum Tage
werk an und ermahnte zum Gottvertrauen zu fleißiger und treuer
Arbeit und zur rechten Beſcheidenheit Deklamationen und Chor
geſänge umrahmten die eindrucksvolle Feier Zum Schluß fand
die übliche Zeugnis und Prämienverteilung ſtatt Mit dem ge

Namen Geſang Unſern Ausgang ſegne Gott endete der Feſt

Die Oberklaſſen der Schulen VII und VIII ver
ſammelten ſich geſtern mit ihren Lehrerkollegien um 173 Kon
firmanden Lebewohl zu ſagen Viele Eltern und Angehörige
nahmen an der ſchönen Abſchiedsfeier teil Erſt dieſer
Tage hat der Tod wieder einen Lehrer aus ihrer Mitte geriſſen
Herrn Albert Schiborr Nach Verleſung des 90 Pſalms
wandte ſich dann Herr Rektor Som mer zum letzten Male an die
ſcheidenden Schüler Er gab ihnen herzliche Segenswünſche mit
auf den Lebensweg und ermahnte ſie draußen durch Fleiß und
Tüchtigkeit vor allem aber durch ihren Lebenswandel ihrer Schule
Ehre zu machen Die Chöre brachten mehrſtimmige Geſänge
muſterhaft zum Vortrage Nach Verteilung der Zeugniſſe und
Prämien richtete Herr Lohſe im Namen des Kollegiums noch
einige Dankesworte an den Rektor der heute 10 Jahre ſeinen
Schulen vorſteht

April Umzug

Laut Polizeiverfügung müſſen die Umzüge nach Ablauf der
Mietzeit wie folgt bewirkt werden bei einem Jahresmietzins bis
zu 300 Mark am 1 April bis 8 Uhr abends bei mehr als 300 bis
600 Mark am 3 April 8 Uhr abends bei mehr als 600 Mark am
4 April 8 Uhr abends

Hierbei iſt der Auszug derart zu fördern daß der einziehende
Mieter vom erſten Umzugstage an Sachen in die gemietete Woh
nung ſchaffen laſſen und ungehindert bis zum Ablauf der Räu
mungsfriſt den Umzug vollenden kann Zu dieſem Zwecke muß
bei den Wohnungen von 300 600 Mark am 1 Werktage mindeſtens
die Hälfte bei den Wohnungen über 600 Mark an jedem der drei
Räumungstage mindeſtens je ein Drittel der Räume zur Ver
fügung des einziehenden Mieters ſtehen Zuwiderhandlungen
werden mit 30 Mark Geldſtrafe bezw mit verhältnismäßiger Haft
goahndet

Goldene it Am nächſten Sonntag begeht das Ehe
iedſtr 26 die Feier i dLit Wel kirhüſchen ler folgt e r
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und Freunde

Beamtenverein Glückauf E Verein techn Beamten
Die nächſte Monatsverſammlung findet Sonntag den 2 April
1911 nachmittags 34 Uhr im Reſtaurant Zum Schultheiß
Merſeburgerſtr 10 ſtatt Die reichhaltige Tagesordnung bringt
u a folgende Punkte Beſprechung über Schaffung einer Sterbe
kaſſe Bibliothek Prüfung und Begutachtung einer Anzahl berg
techniſcher Gegenſtände Ferner hält Herr Dr Jng Loeſer einen
Vortrag Ueber die tech niſchen und wirtſchaftlichen
Geſichtspunkte nach denen man Braunkohlen und Braunkohlen
briketts für induſtrielle Feuerungen zu bewerten hat

Teppichſchwindler Man ſchreibt uns Vor einiger Zeit er
ſchien in hieſigen Tageszeitungen eine Anzeige in der eine Zwangs
verſteigerung echter perſiſcher Teppiche angkündigt wurde Dieſe
Zwangsverſteigerung ging von Berliner Teppichneppern aus

die damit auf diejenigen ſpekulierten die nicht alle werden Der
Kniff wäre wohl auch geglückt wenn nicht vom Detailliſtenverbande
zuſammen mit der Schutzgemeinſchaft für Handel und Gewerbe den
Herren durch Aufklärung und Warnung im Aurnonslokale ſelbſt
entgegengetreten worden wäre Die Nepper hatten das Ver
gnügen mit dem größten Teile ihres Vorrates Halle den Rücken
kehren zu können Aller Wahrſcheinlichkeit nach gehören die Herren
demſelben Konſortium an das vor Weihnachten ſchon Halle und die
Umgegend gebrandſchatzt hat Jn Chemnitz ſind dieſelben Machen
ſchaften von demſelben Herrn Schleſinger der in Halle als Pfand
gläubiger figurierte vorgenommen worden und auch in Leipzig
haben anſcheinend dieſelben Herren unter der Flagge eines Herrn
Max Hüttenfeld aus Wronke in Poſen denſelben Trick am 21 De
zember v J verſucht auf Grund einer vollſtreckbaren Urkunde
gegen einen Kohlenhändler der angeblich der Beſitzer von etwa
70 perſiſchen Teppichen geweſen ſein ſollte ſicherlich aber nur eine
vorgeſchobene Nummer darſtellte die mit zu dem Konſortium
gehörte Ein zweiter Trick wurde eingeleitet mit einer Annonce
Occaſion Echte perſiſche Teppiche weit unter Preis weil Reiſe

muſter Näheres unter Chiffer uſw Der Einſender der Annonce
ſtellte ſich als Reiſender aus Konſtantinopel vor er ſei gezwungen
zu verkaufen weil ſein Chef ihn mit dem Reiſegld im Stich ge
laſſen habe Auch in dieſem Schwindelfalle wurde dem Herrn
durch Detailliſtenverband und Schutzgemeinſchaft ſchleunigſt aus
Halle hinausgeleuchtet Die Staatsanwaltſchaft führt gegen
wärtig Ermittelungen in der Sache

Provinzial Nachrichten

Die Unterſchlagungen des Stolberger
Bürgermeiſters

Stolberg 31 März Durch die betrügeriſchen Manipulationen
des Bürgermeiſters Dr Pampel der ſich nach Veruntreuung
einer Viertelmillion Mark erſchoſſen hat iſt auch die Preu
ßiſche Zentralgenoſſenſchaftskaſſe in Mitleidenſchaft
gezogen worden Die Preußiſche Zentralgenoſſenſchaftskaſſe erklärt
nun zur Frage der Schadenerſatzpflicht folgendes

Es iſt ein Beſchluß der Stadtverordnetenverſammlung von
Stolberg mit Amtsſiegel verſehen genehmigt vom Magiſtrat und
gleichfalls mit dem Amtsſiegel des Magiſtrats verſehen in unſe
ren Händen daß die Sparkaſſe in Stolberg berechtigt ſein ſoll
einen Kredit bis 150 000 Mark bei uns in Anſpruch zu nehmen
Dies Geld iſt in einem Wertbrief an die ſtädtiſche
Sparkaſſein Stolbergfürdereneigene Rechnung
nicht an den Bürgermeiſter Pampel perſönlich
abgeſandt worden Daraus iſt zu folgern daß ſelbſt wenn
alle Unterſchriften gefälſcht ſein ſollten die ſtädtiſche Sparkaſſe
regreßpflichtig gegenüber der Zentralgenoſſenſchaftskaſſe iſt

Dieſelbe Auffaſſung vertritt der Magdeburger Bankverein
Nach Mitteilung der Bank iſt ihr die Stadtgemeinde Stolberg
für die Beträge die ihr Bürgermeiſter unterſchlagen haben ſoll
rechtlich haftbar dieſe Anſicht wird auch von den Juriſten
der Bank geteilt ſo daß ein Verluſt für die Bank nicht zu er
warten ſteht

Lebendig verbrannt

Magdeburg 31 März Heute früh gegen 5 Uhr wurde die
75 Jahre alte Witwe Braune in der Wohnung ihres Hauſes
Auguſtaſtraße 9 erſtickt und zum Teil verbrannt aufgefunden Die
alte Frau hatte zu ihrer Bedienung die in demſelben Hauſe woh
nende Hausmannsfrau und zum Heranrufen dieſer Frau eine elek
triſche Klingel Heute morgen um 45 Uhr läutete die Klingel

Als die Hausmannsfrau die verſchloſſen vorgefundene Korridor
tür geöffnet hatte drang ihr Rauch und Petroleumgeruch ent
gegen Jm Schlafzimmer fand ſie Frau Braune auf dem Bette
liegend nach röchelnd vor Hemd und Nachtjacke waren vom Leibe
heruntergebrannt und hatten den Körper zum Teil angekohlt Der
Mann der Aufwärterin löſchte ſofort das Feuer auf den Dielen
Der herbeigerufene Arzt konnte nur noch den Tod der Frau
Braune feſtſtellen Die alte Frau iſt aus irgend einem Anlaß
aufgeſtanden und hat die auf ihrem Nachttiſch ſtehende Petroleum
lampe mit Glasbaſſin angezündet Beim Gehen nach dem gegen
überliegenden Tiſch wo der Lampenzylinder lag iſt ihr die Lampe
entfallen das Glasbaſſin iſt dabei zertrümmert worden und das
Petroleum hat ſich entzündet Dabei iſt auch die Kleidung der
Frau in Brand geraten Sie hat ſich dann brennend aufs Bett
geworfen wobei ſie noch die Geiſtesgegenwart gehabt haben muß
nach dem auf dem Nachttiſch befindlichen Knopf der elektriſchen
Glocke zu greifen

Noch ein Steinkiſtengrab
Eisleben 31 März Binnen kurzem iſt in dem benach

barten Polleben das zweite Steinkiſtengrab aufgedeckt wor
den diesmal auf dem Acker des Rittergutsbeſitzers Lüdicke
auf dem ſogenannten Galgenhügel Seit voriger Woche ſind
unter wiſſenſchaftlicher Aufſiht Provinzialmuſeum in Halle
Tag für Tag drei Mann bei den Ausgrabungen beſchäftigt
Da jedoch die Arbeiten ſehr vorſichtig vorgenommen werden
müſſen werden die Ausgrabungen noch verſchiedene Tage in
Anſpruch nehmen der Umfang der Ausſchachtung dürfte ſich
auf zirka 40 Quadratmeter und eine Tiefe von zirka 2 Meter
erſtrecken Gefunden wurden bis jetzt drei Skelette in hocken
der Stellung die ſeitwärts lagen ausgelegt iſt das Grab mit
lauter Steinen

Ausſchreitungen im Transportarbeiterſtreit
Plauen 31 März Jn Plauen und Reichen i V

ein Teil der Transportarbeiter in den n
e Arbeiter fordern einen höheren Stundenlohn und eine

Verkürzung der Arbeitszeit
der Streikenden an mehreren Stellen der Stadt Plauen

ern haben ſich nun 7 I

nslokale Schmiedſtraße 21 im Kreiſe der Familie ſchreitungen gegen die Arbeitswilligen zu Schulden kommen
laſſenß Eine Anzahl der Streikenden der Firma Tuchſcheerer

lauerten in der Tiſcherſtraße die Arbeitswilligen auf und be
drohten ſie Sie hielten die Pferde eines Möbeltransport
wagens der Firma an und verhinderten die Geſchirrführer am
Weiterfahren Auf der Straße entſtand ein großer Menſchen
auflauf ſo daß die Polizei eingreifen mußte Jn der Stallung
der Firma Tuchſcheerer in der Elſterſtraße wurde von bös
williger Hand das Futterzeug durchſchnitten und unbrauchbar
gemacht Auch in dem Speditionsgeſchäft Gebrüder Kupfer iſt
noch eine größere Anzahl von Arbeitswilligen beſchäftigt Als
nun geſtern auf einem Laſtwagen dieſer Firma eine Anzahl
Mehlſäcke über die Straße transportiert wurden wurden ſie
heimlich in der Mitte aufgeſchnitten ſo daß der größte Teil
des Jnhaltes auf die Straße fiel Angeſtellte von Gebrüder
Kupfer waren ferner damit beauftragt mit zwei Möbelwagen
die Möbel eines Gaſtwirts nach Trieb bei Jocketa zu bringen
Um eine Anhöhe zu überwinden ſpannte der Führer des
zweiten Wagens ſeine Pferde dem erſten Geſchirr vor Wäh
rend nun der eine Wagen ohne Auſſicht auf der Straße ſtand
wurde die Deichſel abgelöſt und verſchleppt Es war nicht
möglich ſie wiederzufinden

Eisdorf 31 März Pflaſterung Krieger
denkmal Anſer Ort erhält jetzt ein vollſtändig neues
Ausſehen ſämtliche Straßen werden mit Trottoir Moſaik
pflaſter verſehen Die Hauptſtraße iſt mit Eisleber Schlacken
gepflaſtert worden Wie nun feſtſteht wird das von Direktor
Röver geſtiftete Kriegerdenkmal im Mai d J eingeweiht wer
den Sämtliche Krieger Militär und Turnvereine von hier
und Umgegend haben Einladungen erhalten

Hettſtedt 30 März Zum Kupferbarrendieb
ſt a hl Zu dem gemeldeten Diebſtahl von Kupferbarren aus
einem Güterwagen der Staatsbahn während der Fahrt von
Hettſtedt nach Sandersleben wird noch berichtet Der Dieb
ſtahl wurde in einem geſchloſſenen Güterwagen ausgeführt
Es iſt alſo unmöglich daß der Dieb wie gerüchtweiſe be
hauptet wurde unterwegs während der Fahrt auf den Wagen
geſprungen ſei Vielmehr muß vermutet werden daß er ſich
kurz vor der Plombierung des Wagens in denſelben einzu
ſchleichen gewußt hat Jedenfalls hat er mit dem ſtarken Nebel
am Dienstag abend als einem ſeinem Anternehmen günſtigen
Umſtande gerechnet Seine Abſicht war offenbar die Barren
nur an ſolchen Stellen hinauszuwerfen wo der Bahndamm
ſtark abſchüſſig iſt ſie alſo weit hinunterrollen konnten Dies
gelang indeſſen nur teilweiſe weil der Zug der hier abends
gegen 10 Uhr abfährt zufällig ſchneller als gewöhnlich fuhr
Daß der Dieb Mithelfer hatte die über die Stellen an denen
er die einzelien Barren aus der Lowry hinauswerfen wollte
genau orientiert waren iſt erwieſen Als der Bahnwärter
Perſonen die am Bahnhof etwas zu ſuchen bezw aufzunehmen
ſchienen anrief wurde ihm mit Drohungen geantwortet
Wie verlautet hat die ſofort eingeleitete Unterſuchung bereits
eine große Anzahl wichtiger Momente feſtgeſtellt ſo daß die
Ermittelung der raffniert zu Werke gegangenen Täter kaum
noch zweifelhaft ſein kann

Freckleben 30 März Die Bahnhalteſtelle iſt
geſichert nur wird auf erhobenen Einſpruch hin das Projekt
ein anderes werden Die Gemeinde hat 18 000 Mark Zuſchuß
zu ſeiner Ausführung zu zahlen

c

Vermischkfes

Schreckſiche Rache

Aus San Remo wird gemeldet
Ein gewiſſer Palmeri war als junger Burſche wegen

Mordes zu 30 Jahren Zuchthaus verurteilt worden Nach
dem er 22 Jahre in der Strafanſtalt zugebracht hatte reichte
er ein Geſuch ein aus Geſundheitsrückſichten entlaſſen zu
werden Das Geſuch wurde jedoch abſchlägig beſchieden
Palmeri glaubte nun die Ablehnung des Geſuches ſei auf
den Anſtaltsarzt zurückzuführen Nachdem Palmeri noch
mehrere Jahre in einer Jrrenanſtalt interniert war kehrte
er endlich dieſer Tage in ſeine Heimat zurück Hier tötete
er ſeine Schwägerin aus Rache darüber weil dieſe
vor 24 Jahren gegen ihn un günſtige Ausſagen ge
macht hatte Dann ſuchte er einen Gendarmen auf der
ebenfalls damals als Belaſtungszeuge aufgetreten war und
erſchoß auch dieſen Einen dritten Zeugen fand er nicht
zu Hauſe und tötete deſſen Gattin Hierauf begab
ch nach dem Kirchhof wo er ſich eine Kugel in den Kopf

oß

Feuer in der Schule
Aus Newyork wird gemeldet
Donnerstag nachmittag brach in einer von annähernd

3000 Schülern beſuchten höheren Lehranſtalt in Newyvork ein
Brand aus Der Umſicht der Lehrer gelang es eine Panik
zu vermeiden ſo daß keinerlei Verluſte an Menſchenleben zu
beklagen waren Sie führten ſämtliche Schüler unter dem
Vorwande daß es ſih um eine der häufigen Feuergefahrs
Uebungen handle in voller Ordnung aus dem Gebäude Erſt
auf der Straße merkten die Schüler daß das Gebäude wirk
lich in Flammen ſtand

Zum Durchſchlag des Lötſchbergtunnels wird noch ge
meldet Freitag 3 Uhr 50 Minuten morgens erfolgte der
Durchſchlag im Lötſchbergtunnel Die Arbeiter trafen von
beiden Seiten unter großer Begeiſterung zuſammen Die
Lötſchberglinie bedeutet eine wichtige Zufahrt zum Simplon
Die Tunnelarbeiten begannen am 15 Oktober 1906 Die
Länge des Tunnels beträgt 15 Kilometer 977 Meter Das
Nordportal befindet ſich in Kanderſteg Berner Oberland
das Südportal bei Goppenſtein Kanton Wallis Die Linie
erreicht bei Brig die Simplonlinie Trotz großer Schwierig
ten erfolgte der Durchſchlag vor der vertraglich feſtgeſetzten
eit

Hilfe für die Winzer Aus Straßburg berichtet man Der
Landesausſchuß bewilligte 500 000 Mark Unterſtützungsgelder
für notleidende Winzer ebenſo einen 50 prozentigen
Grundſteuernachlaß für künftige Mißernten bis zur Neuein
ſchätzung der Reben und den Betrag von 100 000 Mark für die
Ueberſchwemmten

Eigenartige Schuldentilgung Der ungariſche Abgeord
nete Zoltan Ugron hatte ſeinen Bekannten in zahlreichen
Telegrammen mitgeteilt daß er durch einen Sprung in die
Donau Selbſtmord begehen würde Man begab ſich auf
die Suche fand ihn aber friſch und wohlbehalten in einem

el an Gegen das Verſprechen daß man alle ſeine Schulden
hlen werde gab er ſein Ehrenwort daß er ſich kein Leid

antun werde

Leitzte Nachrichten
Kaiſer Wilhelm an den Sulkan

Konſtantinopel 31 März Kaiſer Wilhelm dankte
dem Sultan für das Kondolenztelegramm das
anläßlich des Todes des Oberſtleutnants von Schlichting aus
Konſtantinopel in Berlin eingetroffen war Der Kaiſer
hob hervor

daß der Heimgang dieſes tüchtigen Offiziers deſſen aus
gezeichnete Eigenſchaften er perſönlich hoch ſchätzte ihn
beſonders nahe gegangen ſei

Der Prozeß gegen die Lorraine ſportive
Metz 31 März Unter ganz gewaltigem Andrang des

Publikums ſowie von Vertretern der in und ausländiſchen
Preſſe begann heute vor der Strafkammer ves hieſigen
Landgerichts der mit großer Spannung erwartete Prozeß
gegen die Mitglieder der Lorraineſportive Dieſe
Vereinigung die in dem Verdacht ſteht unter dem Deck
mantel ſportlicher Veranſtaltungen in der Hauptſache das
Ziel zu verfolgen unter der altlothringiſchen Jugend
nationalfranzöſiſche Geſinnung wachzuhalten hatte bekannt
lich am 8 Januar trotz des Verbots der Polizei ein Kon
zert abzuhalten verſucht Als die Polizei die Veranſtaltung
auflöſte kam es auf der Straße zu antideutſchen
Kundgebungen Wegen dieſer Vorgänge ſtehen
neun Perſonen unter Anklage

Lebendig verbrannt
Berlin 31 März Einen entſetzlichen Vesbren

nungstod erlitt die 44jährige Jngenieursfrau Paula
Herold in ihrer Villa in Eichwalde Die Dame wollte in
der Küche Feuer machen dabei gerieten ihre Kleider in
Brand Da der Ehemann bereits nach Berlin wo er be
ſchäftigt iſt aufgebrochen war und das neunjährige Töchter
chen keine Hilfe zu bringen vermochte hatte die Frau beim
Eintreffen der Nachbarn bereits ſo ſchwere Brandwunden an
der Bruſt erlitten daß ſie nach wenigen Minuten ſtarb

Schwere Cxploſion
H Kiel 31 März Privat Telegram Auf

dem Panzerkreuzer York der in der hieſigen Kaiſerlichen
Werft liegt erfolgte heute nachmittag um 416 Uhr beim
Uebernehmen von Spiritus die Exploſion eines
Faſſes Spiritus Zwei Maſchiniſtenmaagats
und ein Obermaſchiniſt waren ſofort tot Die
Leichen ſind gräßlich verſtümmelt Ein Maſchiniſt und
drei Heizer ſowie ein Werftarbeiter wurden
lebensgefährlich verletzt Die Flotte hat im Hafen
Halbmaſt gehißt

Graf Wolff Metternich geiſteskrank
H Berlin 31 März Graf Gisbert Wolff Met

ternich der Gatte der Schauſpielerin Claire Val
lentin befindet ſich noch in Unterſuchungshaft Er iſt
gerichtsärztlich auf ſeinen Geiſteszuſtand unterſucht worden
Da von ſeiten der Aerzte Bedenken geltend gemacht worden
ſind ob der Graf für ſeine Straftaten zur Verantwortung
gezogen werden kann ſo wird ſich das Gericht in dieſen
Tagen darüber ſchlüſſig machen ob Metternich einer Anſtalt
zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes zu
überweiſen iſt

Streiknachrichten

h Krefeld 31 März Die vereinigten Samtver
band Ausſchüſſe beſchloſſen die vorjährige Lohn bewe
gung wieder aufzunehmen Sie fordern eine zehnprozen
tige Lohnerhöhung

Hannover 31 März Die beiden Offizierspiloten
Oberleutnant v Erler und Leutnant Mackenthun
ſind mit ihrem Zweidecker um 6,38 Uhr an der Fahrenwalder
Heide glatt gelandet

Lodz 31 März Jn Berlin hatte ein Lodzer Kauf
mann um einige tauſend Mark Straußenfedern ge
kauft Als die Kiſte in Lodz ankam enthielt ſie ſtatt der
Federn Steine Die Unterſuchung ergab daß ein
Diebſtahl vorliege an dem vier Angeſtellte der
Lodzer Fabrikbahn und drei Privatperſonen teil
genommen haben Die Waren wurden beſchlagnahmt die
Diebe und Hehler verhaftet

Chriſtiania 31 März Der Ausſtand der Eiſen
und Metallarbeiter iſt erklärt worden Etwa 1500
Perſonen werden dadurch brotlos

Cuftschiffaſrt

Neue Rekords
Aus Jſſyles Moulineaux wird gemeldet
Der Flieger Vedrine iſt von Poitiers abgefahren und in

Paris eingetroffen Er iſt mit einer Geſchwindigkeit von
146 Kilometer in der Stunde gefahren

mung

Rirchliche Nachrichten
Wörmlitz Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Pf Nitzſchke

Paſſionsgottesdienſt derſ
Böllberg Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Pf Nitzſchke

Ab 6 Uhr

Anterhaltungsblatt
Gräfin Laßbergs Enkelin Roman von Fr Lehne

Fortſ Fremde Federn Humoreske von Reinhold
Ortmann Literatur

mW ww mwLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen BVrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil ALbert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungshlatt
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Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 212,37 Diskonto 193,25 Deutsche

Bank 266,25 Berliner Handelsgesellschaft 175,12 Dresdner Bank
160,37 Russische Anleihe von 1902 92,25 Türkenlose 178,75
Lombarden 20,37 Kanada 225 Baltimore 104,12 Laurahütte
175,75 Bochumer Guss 236,25 Gelsenkirchen 209 Harpener
187,25 Deutsch Luxemburg 199,25 Phönix 253,50 A G 274,62
Siemens Halske 245,87 Hamburger Paketfahrt 144,12 Nordd
Llovd 103 ,12 Gr Berl Strassenbahn 193,62 Warschau Wiener
215,25 Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarkt notierten höher Adler Fahrrad 2,75
Linke Waggon 5 Loewenbrauerei 2,50 Julius Pintsch 2,50
Sangerhduser Masch 5 v Hevden chem Fabr 9,50 Milch
Co 2 Zeitzer chem Werke 2 Hotelbetriebsges 2 Carl Lind
stöcmm 2 Müuhlk Rüningen 2 Ammendorfer Papierfabr 1 Akku
mulatorenfabr 2 Reisholz Papierfabr 4,50 Lindener Weberei
3,50 Ver Glanzstoff 2 Lauchhammer 2 und Telephon Berliner
2 Proz nie driger Wiesbadener Kronenbrauerei 3 Balcke
Masch 4,80 Kasseler Federstahl 3,50 Kronprinz Metall 2
Lübecker Masch 3,75 Orenstein Koppel 2,25 Ver Schmirgel
fabrik 50 Wanderer Werke 3 Anilinfabrik 2,50 Badlische
Anilinfabrik 5 Deutsche Gasglühlicht 3 Kostheim Zellulose 75
C Lorenz 2,50 Vogel 3,25 und Deutsche Jutespinnerei 3 Proz

Zum Kursvettel Berlin 31 März 40 Badisohe Staats
Anleibe 08/00 unkK 18 101,50bB 40 Bayrasohe Staate Anl 100,90b02

Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1018 101,50G 40 Schwarz
daurg BSondershausen e o Wärttemb Staats Anleihe 81 83

Kameruner Eisenbahn Anteile 94,10b 3 Deutsch
Osdafrikanisobe Schuldverschr gar 94,25b G 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1000 40 Darmstädt Stadd Anl 1900 unk 16 100 30b6B
3 t PDessauer Stadt Anleihe 18906 459 Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1600 07 08 00 100,30b 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,006

e o Jeneer Stadt Anl 1002 90,60G 4 Nordhäuser Stadt Anleihe
1906 unkv 1010 100,006 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk1918 Fhorner Stadt Anl 1909 unt 1910 100,506 4proz
HKessisohe Komm Obl XII 31i Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Atj Deutsohe Solvay
Werke 103,000 4 Elberfelder Farben unk 1017 104,600B PFelten

Guilieanme Lahmeyer 06 08 102 40b G Vereingte Lausiteer Glas
hütten 404,2500

Londoner Börse vom 31 März Es notierten Engi Konsols
81,81 Rio Tinso 67,37 Geduld 1,23 Goldelds 5,37 Stweſ cown 81,06
Steel prets 132,76 Rand Alines 7,90 Angconde 7,93 Eastrand 4,84
Ohartered 1,62 Aurora West 6,71 Cinderells Cons 1,71 Johannes
burg Goldflelds 6,34 Van Ryn 4,31 Alous Generals 1,55 Band
Collieries 0,78 West Rand Consois 20/6 General Mining Fin
1,68 A Göra Oo 1,15 Moddertontain 12,12

Der Kali Kuzenmarkt
Berlin den 91 März

gut Ver Khut ſ VerkAdolfsgiGek Aktien et oo 62,00 Johannas all 6000 6075
Alexan ershall 14,300 14,600 Justus Aktien 105,00 106,00
Beienrode 7500 7600Kaiseroda 125,00 127,00Bismaroksball Akt 1331 134 i Krügershall Aktien 129,50 130,50
Burbach 16,800 16 ,600 Ludwigshall Aktien 87 88 00Carlsfund 7850 7950 Neusolistedt 2700 2750
Dentsehe Kali AKt 156,50 157,50 Neustassturt 14,200 14 090
F riedrrohshall Axt 113 00 114,00 Nordhäuser Kali A 126,90 127,00
lückauf Sondersh 21,900 ,200 Prinz Adalbert Akt 40 42
Grossherz v Sachsen 10550 10750 Reichskrone Lossa 1425 1475
Gunthershball 6250 6350 Richard 1800 1850Hannov Kali Aktien 89 69000 Ronnenberg Aktien 126,00 127 00
Hanss silberberg 5800 5900 Rothenberg 8750 3800

Hattorf AKtien 145,00 146,00 Sachsen Weimar 68300 2450
Heiligenroda 838450 68550 Salzdetfurth Aktien 244,00 248,00
Heldburg Aktien 80,751 90,75 Salzmünde 5620 65750
Heldrungen I 3000 3075 Siegtried I 6600 6700Heringen 7200 7300 Siegmundshali AKt 181,00 184Hermann II 36501 3725 Teutonia Aktien 116 117
ohentels 84501 8600 j Walbeck 7200 7350Rohenzollern 7300 7400 Wilhelmshall 13,900 14,200Ingo 8800 8900 Wintershall 22,000 22,5009
Immenrode 6300 6460

Der Status von Carl Neuburger Kommanditgesellschaft
auf Altien

Der nunmehr fertiggestellte Status per Mitte März ergibt
folgendes Bild

Unter den Aktiven erscheinen Kasse mit 39 200 Mk Reichs
bankguthaben mit 87 130 Mk Coupons und Sorten mit 4290
Mark Wechsel mit 322 419 Mk Effekten mit 4 104 690 Mk Da
von entfallen auf notierte 1 503 207 MKk auf unnotierte 2 601 483
Mark Dehbitoren erschienen mit 2586 567 Mk Aval Debitoren
mit 774 950 MKk Hypotheken mit 211 000 Mk Terrains abzügl
hypoth Belastung mit 68 110 Mk Betelligungen mit 170 392 Mk
tlausgrundstüche abzügl hypoth Belastung mit 338 029 Mk
Bankgrundstücke ahbzgl hvypoth Belastung mit 404 111 MK In
ventar mit 165 734 Mk Die Gesamtsumme der Aktiven beträgt
8 501 686 Mk Unter den Passiven erscheinen unter dem Titel
Kreditoren Depositen mit 1 076 047 Mk Kreditoren mit 2 308 714
Mark Lombards mit 2304 271 Mk Ferner wurden aufgetführt
Effekten auf Stückekonto abzügl der Einschüsse 187 386 AMK
Akzepte mit 335 390 Mk Avale mit 774 950 Mk Die Gesamt

summe der Passiven beträgt 6 211 810 Mk Das Reichsbankgut
haben ist bis zum Ablauf der bei der Reichsbank diskontierten
Wechsel gesperrt Es laufen im ganzen noch ca 180 000 Mk

Wechsel die bis Ende Mai fällig werden Ausfälle sind angeb
lich hieraus nicht zu befürchten In dem ausgewiesenen Wechsel
bestande sind Ausschreibungen auf die der Firma nahestehen
den Gesellschaften nicht enthalten Von den Debitoren ist die
Forderung der Gesellschaft von ca 1 000 000 Mk an die Berliner
Elektromobil Droschken Aktien Gesellschaft bereits ganz abge
setzt Die Firma hotfft durch die auf iese Forderung zu er
wartende Quote eine genügende Reserve für etwaige weitere
Ausfälle auf Debitoren gestellt zu haben In den Effekten sind
Aktien der Bedag nicht enthalten

Die Zweimonatshbilanzen der Grossbanken
Die ersten jährlichen Zwischenbilanzen der Banken die

am 28 Februar abgeschlossen sind liegen heute vor Aus den
Generalversammlungen Weiss man dass die Entwicklung des
Geschafts im neuen Jahre eine befriedigende war Besonders
lukrativ und lebhaft hat sich der Eftektenhandel gestaltet

Was die Bilanzsummen anlangt s0 haben sich diese fast
durchweg erhöht bei der Deutschen Bank von 2202 auf 2158
Millionen bei der Disconto Gesellschaft von 1105 auf 1184 Müill
bei der Darmstädter Bank von 881 auf 906 Mill bei der Com
mer z und Disconto Bank von 441 auf 471 Mill und bei der
Mitteldeutschen Creditbank von 214 auf 232 Mill Niedriger
sind sie bei der Dresdner Bank mit 1373 gegen 1379 Mill der
Nationalbank mit 345 gegen 432 Mill und beim Schaaffhausen
schen Bankverein mit 611 gegen 617 Mill Die Summe der
fremden Gelder zeigt vereinzelt die Einwirkung der günstigen
Kursbewegung an der Börse die viele Leute veranlasste ihre
Guthaben abzuheben und bares Geld in Effekten anzuiegen
Bei der Deutschen Bank sind die Depositengelder stab ge
blieben während die Kreditoren sich von 976 auf 1024 Mill er
höhten Die Disconto Gesellschaft weist an Depositengeldern
366 Mill gegen 313 Mill an Kreditoren 265 Mill gegen 295
Millionen aus Die Dresdner Bank hat 278 Mill Hepositen
gelder 286 Mill und 566 Mill 571 Mill Kreditoren Bei der
Darmstädter Bank finden sich 151 MIIl 148 Mill Depositen
gelder und 417 Mill 407 Müll Kreditoren Beim Schaaffhausen
schen Bankverein sind 105 Mill 89 Mill Depositen und 234
Millionen 256 Min Kreditoren ausgewiesen Die Natlonalbank

r

ne

für Deutschland hat 43 Mill wie Ende Dezember Depositen
und 236 Mill 237 Mill Kreditoren die Commerzbank 102 Müll
100,5 Depositengelder und 197 Mill 171 Kreditoren Auf der

anderen Seite zeigen die Debitoren die Ausdehnung des de
schäfts Sie sind bei der Deutschen Bank von 598 auf 615 Müill
bei der Dresdner Bank von 539 auf 563 Mill bei der Darm
städter Bank von 366 auf 371 Mill beim Schaaffhausenschen
Bankverein von 300 auf 310 Müill bei der Commerzbank von
160 auf 169 Mill in die Höhe gegangen Verringert haben sie
sich bei der Disconto Gesellschaft von 413 auf 379 Mill und
bei der Nationalbank von 165 auf 161 Mill

Die Liquidität hat sich bei einzelnen Instituten gebessert
bei anderen ist sie schwächer geworden Der Deckungskoeffi
zent ohne Berücksichtigung der Debitoren stieg bei der Darm
städter Bank von 64 auf 64,6 Proz bei der Disconto Gesell
schaft von 60,3 auf 68,8 Proz bei der Nationalbank von 68 auf
68 9 Proz beim Schaaffhausenschen Bankverein von 57 auf
58 Proz Er ging zurück bei der Deutschen Bank von 79 auf
78 Proz bei der Presdner Bank von 66 auf 64,7 Proz

Auflösung des deutschen Gussröhrensvndikats
Die Verhandlungen zur Verlängerung des deutschen Quss

röhrensyndikats sind wie der Voss Ztg aus Düsseldorf draht
lich gemeldet wird Freitag mittag als ergebnislos eingestellt
worden Das Syndikat gilt daher als aufgelöst und den Werken
steht der freie Verkauf zu Angeblich beabsichtigen aber die
grossen Werke eine Preiskonvention zu bilden

Magdeburger Bankverein Magdeburg Die Bank hat be
kanntlich eine Forderung von 127 000 Mk an die Städtische
Sparkasse der Stadt Stolberg a deren Bürgermeister sich
infolge von Unterschlagungen das Leben genommen hat Nach
Mitteilung der Bank ist ihr die Stadtgemeinde Stolberg für die
Beträge die ihr Bürgermeister unterschlagen haben soll recht
lich haftbar diese Ansicht wird auch von den Juristen der Bank
geteilt so dass ein Verlust für die Bank nicht zu erwarten ist
Im übrigen hatte der Magdeburger Bankverein selbst für
den unwahrscheinlichen Fall dass diese Ansicht nicht zutreffen
sollte mehr als ausreichende stille Reserven zur Deckung
dieses Betrages so dass eine Beeinträchtigung des Erträgnisses
pro 1911 hierdurch nicht erfolgen wird

Der Pfälzischen Hypothekenbank in Ludwigshafen wurde
die Genehmigung zur Ausgabe von 10 Mill Mk 4proz Obliga
tionen erteilt

Kaliwerke Salzdetfurth Pro 1910 wird eine Dividende von
15 i V 9 Proz vorgeschlagen

Kali Gewerkschaft Königshall Hannover Die Gewerken
versammlung beschloss den Erwerb von 999 Kuxen der Ge
werkschaft Augusta Victoria deren Kali Gerechtsame in den
Gemarkungen Reihershausen Bischhausen Hardenberg und
Nörten gelegen ist und 7 preussische Normalfelder umfasst der
Kaufpreis soll 1 500 000 Mk betragen Nach dem vorläufig ver
einbarten Vertrage sollen von diesem Kaufprefse 1 Mill Mk
als mit 3 Proz verzinsbare Hvpothek die vom 1 Juli 1911
halbjährlich kündbar Ist eingetragen sowie 500 000 Mk in bar
gezahlt werden und zwar in jährlichen am 5 April eines jeden
Jahres fälligen Raten von 100 000 Mk beginnend mit dem
Jahre 1911 Die Durchschlägigkeit des abzuteufenden Schachtes
von Augusta Victoria soll mit den markscheidenden Gewerk
schaften Oberhof resp Reichardsbrunn früher Hillerse Sudheim
ohne beiderseitige Entschädigung vereinbart werden
werb der 999 Kuxe wurde dann mit allen gegen 2 Stimmen ge
nehmigt Sodann wurde eine Zubusse von 1 Mill Mk die
nach Ermessen des Grubenvorstandes und nach Bedarf einzu
ziehen ist beschlossen Der Vorsitzende bemerkte hinzu dass
der Schachtbau einer Schachtbaufirma zu übertragen sei Der
Schachtbau der in etwa 27 Monaten vollendet sein werde
würde etwa 1 200 000 Mk kosten es würden sich die Kosten
auf 3 Jahre verteilen Der Schacht solle zusammen mit den
Schächten von Oberhof und BReinhardsbrunn an eine Firma
vergeben werden wodurch man die Kosten zu verbilligen hoffe

Berlin Gubener Hutfabrik Akt Ges vorm A Cohn in
Guben In der Generalversammlung führte die Direktion aus
dass die Gesellschaft in den abgelaufenen zwei Monaten des
neuen Geschäftsjahres einen Mehrumsatz von 101 279 Mk zu
verzeichnen habe Der Auftragsbestand habe sich vom Beginn
des Geschàftsjahres an bis heute wesentlich höher gestellt als
im Vorjahre Das Geschäft in Herrenhüten habe sich um etwa
30 Proz gehoben während sich dasjenige in Damenhüten un
günstiger anlasse als im Geschäftsbericht geschildert worden
sei Es sei in diesem gegen das Vorjahr ein wesentlicher Rück
gang zu verzeichnen Immerhin werde die Gesellschaft auch in
1911 ein günstiges Resultat aufweisen köanen und es werde
möglich sein den Ausfall im Damenhutgeschäft durch erhöhte
Umsätze in Herrenhüten wiecer auszugleichen Hierauf wurde
die Dividende auf 14 Proz festgesetzt Aus dem Aufsichtsrat
schieden die Direktoren Magdeburg und Schultze Schäffer
Walcker Akt Ges Es wurden neugewählt die Herren Bank
direktor Bodenheimer Bank für Handel und Industrie Justiz
rat Koch Guben und Stadtrat Schliet Guben

Allgemeine Berliner Omnibus Aktien Gesellschaft Die
ordentliche Generalversammlung war von etwa 56 Aktionären
besucht die ein Kapital von 10 433 400 Mk mit 34 778 Stimmen
vertraten Ohne Erörterung wurde der Abschluss für 1910 ge
r t Entlastung erteilt und die Dividende auf 6 Proz fest
gesetzt

Emaillier und Stanzwerke vorm Gebr Ullrich in Mal
kammer Angesichts der Kurssteigerung dieser Aktien in letzter
Zeit teilt die Direktion mit dass der Geschäftsgang befriedi
gend ist und dass die Aussichten soweit sie sich bis jetzt über
blicken lassen günstig sind Mit einer Erhöhung der seitherigen
Dividende 6 Proz sei aber kaum zu rechnen

Stahlwerk Krieger G in Düsseldori Der Aufsichtsrat
beschloss der auf den 24 April einzuberufenden Generalver
sammlung die Verteilung einer Dividende von 32 i V 3 Proz
vorzuschlagen Der grösste Teil der Aktien befindet sich im
Besitze der Berlin Anhaltischen Maschinenbau Akt Ges

Nähmaschinen und Fahrräderfabrik Bernh Stoewer Akt
Ges In der Generalversammlung wurde die Dividende auf
13 Proz festgesetzt die bisherigen Aufsichtsratsmitglieder wur
den wieder und neu die Herren Emil Stoewer und Kommer
zienrat Kaesemacher gewählt Die Aussichten erscheinen nach
Mitteilung der Verwaltung weiterhin als günstig

Kapitalserhöhnung der Elektrizitätslieterungsgeselschaft Der
Generalversammlung wird ein Antrag auf Erhöhung des Grund
Kapitals um 5 000 000 Mk mit halber Dividende pro 1911 vor
gelegt werden von denen 1 Mill Mk zur Verstärkung der Be
triebsmittel zu verwenden und den Aktionären à 150 Proz an
zubieten sind Die restlichen 4 000 000 Mk Aktien sind zum
Erwerb des Elektrizitätswerkes Obererzgebirg bestimmt Das
Aktienkapital würde dann 20 Mill Mk betragen Die Divi
dende wird wieder mit 10 Proz vorgeschlagen

Ravensberger Spinnerei in Bielefeld In der Generalver
sammlung wurde die Dividende mit 2 Proz ab 1 April zahl
bar gestellt In den Aufsichtsrat wurde an Stelle des verstor
benen Kommerzienrats Velhagen Kommerzienrat Osthoff in
Bielefeld gewählt Auf Anfrage teillte die Verwaltung mit dass
die Aussichten für das laufende Jahr wegen der Lage des
Flachsmarktes noch ungünstiger als im abgelaufenen Jahre
seien Weiter wurde mitgeteilt dass die deutsche Flachs
Spinnerei sich an der geplanten ternationalen Betriebsein
schränkung wegen jhrer solierten Lage nicht beteiligen würde

Lothringer Portland Zement Werke Einer Strassburger
Meldung zufolge erzielte die Gesellschaft in 1911 nach 154

V 203 009 Mk Abschreibungen 441 133 344 465 Mk Rein
rewinn wovon 5 0 Proz Dividende verteilt den n

Der Er

HMamciel Gewerbe und Verkehr
Im Vorjahr wurden 200 000 Mk zu Extraabschreſbungen Ver
wendet 40 685 132 466 Mk werden vorgetragen

Zementfabrik Adler Wie man hört wird das abgelaufene
Geschäftsjahr mit einem Verluste von mehreren 100 000 Mk
a riessen Der Verlust wird aus den Reserven gedeckt

werden
Gewerkschaft Einigkeit Der Grubenvorstand hat be

schlossen die Ausbeute auf der bisherigen Höhe zu belassen
und 100 Mk für das erste Ouartal zu verteilen

Königsberger Zellstof G Die Gesellschaft beabsichtig
ihren Geschäftsbetrieb auch auf Russland auszudehnen und hat
einen entsprechenden Antrag dem russischen Ministerium be
reits eingericht In ihm heisst es dass die Gesellschaft z
Eigentum oder zu Pacht Waldländereien erwerben wolle um
sie abzuholzen und mit Holz materialien Handel zu treiben Für
diese Zwecke wird die Gesellschaft von ihrem 3 500 000 Mk
grossen Aktienkapital einen besonderen Fonds von 500 000 Mk
abzweigen

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbsree 31 März Am Frühmarktnotierten Weizen inländ 192,00 105,00 eb Bahn anä frei Mähble
Roggen nland 146 09 147,00 ad Bahn und trei Mähle Hafer
märkisoher mecklenburgischer pomm prenssiseh posensoher unä
sahblesisoher tein 171 1890 mittel 164 170 gering 160 163 rasstseh
und Donau mittel 157 167 gering 154 156 ab Rahn und trei Wagen
Mais amerik mixed 132 41309 neuer abfallender 123 131 runder
138,00 142,00 rei Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel
on gering 165,00 161,00 gute 162 175 russische und Donan leichte
137,00 141,00 schwere 142 146 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländische und auslündische Fatterware mittel 153 459 Tauben
erbsen 160 168 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 60 23,75
bis 26, 765 Roggenmehl 0 und 1 18,50 30,66 Weizenklei e
9,75 11 10 Roggenkleie 9,50 10 25

Hamburg 31 März Getreidemarkt Weizen stil Ostholst
Mecklbg 108 200 Boggen ruhig Recklburg und Pomm 150 156
Gerste rubig sGdrues 116 118 Hater stetig Holsteiner
Meohmendurger heuer Holsteiner und Moecklenburger
bis 175 Mais still La Plate 101 103 mixed 93 99

Läveorpool 31 März Roter Winterwerzen por Mai 7 per
Juli 6,7 Still Mais amer Mai 4,8 La Plata Juli 42 StillPest 31 März Wereen per April 11,72 11,73 per Mai
11,51 11,52 per Okt 10,86 10,57 B Roggen per April s,38 G
8,30 per Okt 13 8,14 B Hafer per April 8,71 G 8,74 B
Bais per Mai 5,68 5,69 Raps Ang 13,65 13,75 B

Zucker
Hamburg 31 März Rüdenrongueker 1 Prodaukt Basts 88

Rendement neue Usance rei an Bord Hamburg

103

vorm nseohm abends
per Mare 150,85 10,32 10,35 MMei 10,37 10 35 10,50v Hugust 10,40 10,50 10,72Ohtoder 2 e 9,57 75 9,70 4PDerember 9,80 v,72 9,76annar März O,92t 9,85 9,82 iruhig matt rubig

Kaftee
Hamburg 31 Mägze Good average Santos

vorm nachm abends
per Märs S 84 54 GMai 54 9 53 53 Gv September a 521 52 53 3Dezember 51 6 51 G 51 Gruhig behauptet behauptet

Havre 31 März Kaffee good arerage Santos per März 65
per Mai 651 per Sept 66, per Des 64, StüillRio de Janerro 31 Marr KoBHee Zufuhren 3,000 Baok m Rio
4,000 8aok in Gantos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb arg 31 März Prims Kartoftelstärke und Mehl fär

100 kg 20,50 21 60 Rubhag
Be tin 31 März HKarrofſtelmebl a Stärke 20,00 20,59 Veuohdes

Kartoffelmehl 10,59
Spiritus

Nordhausen 31 Märas Brannewein 40 Vol Proz für 100 kg
105 4160 87 75 75 do 45 Vol Prose für 100 kg 106 107

98,00 99 00 M por loko und März September 1611 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oelte
Räboö loko 64,00 per Mai 638,50Koöln 91 März

Stadtsehmals 59 00 amerak Steas m 42 25Hambauzg 31 Märs
Ohamnberlein 44,0 0

Chemische Produkte
Hamburg 31 März Obiälualpeter per loko 9,655

9,30 rei Fahrgeng Hamburg lest
Wolle

Bremen 31 März Baumwolle stetig Upl loko middl 73,50 Pfg
Liverpool 31 März Baumwolle Vmsavz10 000 Ballen Import

12,000 Ballen davon Amerikaner 11 600 Bahen
Liverpool 31 März Aegyptische Baumwolle per Aai 9,50
Alexandria 34 März Aegyptische Baumwolle per Mai 18,16

Juli 18,16 Nov 18,07

Febr MArg

Metalle
Londonu 31 März Obili Kuptfer ruhig 547 3 Mon FE

Zinn Straits K stetig 187 3 Mon 1857 Blet span ruhig 13
engl 13 Zänk gewöhnliche Marke ruhig 23 spes Marke 214

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeläung via Anoren Bmädon

Few Vork 31 3 30 38 Ohſocogo 3 8 30 3
Weisen y Maſ o 94 Weinen p Mal 86 86h Juli o3 9 4 re Juli 86 87Meits y Mai 84 s Mais p Moi 473 475Juli s6 S J 49 49men Spring olears 8,70 8,70 Haker Moi so 3802
Keffee Fair RioNr 12 121 e Ja 802 30p NMärg 10,45 10,47 Roggen y Jan o1 l

D April 10,45 10 47 Sohmals p Mai 8,36 8,42PVobroleum in Cases 8,00 90 gari 8,27 8,40
d4o in Naw Vork 7 o 7,40do in Philadelphia 7,40 7,40

Tencdenz Weizen stetig Mais ruhig

W ass erstbedeuses Aber unser Naoll

Kasse und Vnetrute an Wusha
r e 31 Marr rKabra Oberpegel 2,16 16 SUnterpegel 1,50 d 1,52 3Weissenfeis Oderpegel 2,2 2

Unterpogel u ,72 62 10Tretha I89 220 31 10 4Aleleben e 31 737 1 2nterpe 85 SBernburg s 8 ss 8 aKalbo Oberpegel v 1,65 3 SUnterpegel el 25 1,20 5 SIacor Rger Mibe Mol den

l alſoWittenberg 81

wut 3 e e z t rwill r 7 29 wag 1Sohönebeok u 2,657 9
S 44 Magdeburg 4227 7e r 2 10e o zoinonbdurg

Honnetort 42217 9 Leonenburg 131 42,25 2
Auseig 31 Mars Pegeiedand plue 168 em Vom Oboerlaufs m Wnehs c r
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